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Von U Böschung, mit Beitiagen von F Rogger und P Biosche

Hinweis: Die Namen von Zaclis Herzogin Ciiari oite Amalia (1751-1827). geborene Piin/es-
sin von Sachsen-Meiningen, Witwe von Herzog Einst II von Sachsen-Gotha-Altenburg,
und von Schifeihs Giosstuistin Anna 11 odorowna (1781-1860), geborene Juliane, Prinzessin

von Sachsen-Coburg-Saalfekl, sind m Kapitalchen gesetzt - (7) bedeutet nicht (sicher)
identifiziert bei nicht namentlicher Erwähnung steht die Seitenzahl in Klammer

Personenindex

Abbas Mirza (um 1783-1837). persischer
Kronprinz, Sohn des Schah Fcth Ali
(1768-1834), Statthalter von Tabris, er
stand unter euiopaischcm Eintluss und
luhrte Kriege gegen Russland, die 1811

und 1828 mit Niedeilagen endeten 257
Abraham a Sancta Clara (Johann Uli ich

Mcgerle) (1644-1709), Augustinermonch
in Wien, Prediger, Vcrlasser religiöser
Schriften 74,295

Abraham, erster der biblischen Patriarchen
und Stammvatei Israels 155, 295

Achates, dei treue Gefährte des Aeneas aul
der Flucht von Iroja 109

Aeolus (Eolus), nach der griechischen Sage
der Beherrscher der Winde 219

Aeskulap. Asklepios. griechischer Heilgott
(meist m dei Bedeutung „Ar/t"' verwendet)

68.89, 108,111. 169, 174,259,271,
274, 281, 297, 700, 317, 318, 320, 323, 328

Airenti, Giuseppe Vincen/o (1761-1831),
Domimkanei, lehrte Philosophie m Genua

und Theologie in Parma und Rom
1820 Bischol von Savona. 1830 Er/bischol
von Genua 198

Alamanm (Zach Allamani). Luigi (1495-
1556). florentinischer Dichter, lebte aus
der Heimat vei bannt am Hofe von Fran/
1 und Heinrich II dem Gatten der
Katharina de Medici 114

Albert (Zach Albrecht) (1819-1861), Sohn
von Herzog Finst I von Sachsen-Cobuig-
Saalteld bzw Gotha. Bruder von Anna
Fi odorowna, und dei Her/ogm Louise,
Pnn/gemahl von Königin Viktoria von
England 242,342

Alexandei (356-323 v Chi der Glosse,
makedonischen Konig und Feldheir 268

Alexandei I (1777-1825), Kaisei von
Russland seit 1801 alterer Bruder von

Konstantin Pawlowitsch, dem Gatten von
Anna Ft odorowna 28. 144, 198, 199,

(230), 339, 341

Alexandei II (1818-1881), Kaisei von
Russland seit 1855 230, 339

Alexandei VI (Borgia, Rodrigo de (1430-
1503), Papst 1492-1507, seine Flerrschaft
war geprägt von Willkur, Gewalt, Aus-
schweilung und Famihenpohtik 68, 174

Alexander von Württemberg (1771-1833),
verh mit Antoinette (1779-1824) von
Sachsen-Coburg-Saalleld). Schwester von
Anna Fl odorowna 342

Alexandre, MUe. siehe Panam
Ah (1741-1822), Pascha von Jannina, unter¬

hielt als osmanischer Statthalter von
Ioannina landesvenraterische Beziehungen

zu Russland und den westlichen Staaten,

er wurde 1822 vom Sultan /ur Uber
gäbe seiner Zitadelle gezwungen und
hingenchtet 119

Alibert, Jean-Louis (1766-1837), Baron, Arzt
am Flöpital St-Louis. bedeutender
Dermatologe, 1818 Leibai/t Ludwigs XVIIi
1821 Prol der Hietapie, Zach nennt ihn
seinen Freund 251

Amalia (1771-1848), Iochterdes Kurlursten
Wilhelm I von Hessen-Kassel, zweite
Gattin von Herzog August von Sachsen-
Gotha-Altenburg, dem Sohn dei Herzogin

Ciiari Ol it Amalia 170, 133, 134, 139,
1.50, 151, 154 155, (163), 223, (228), 243,
302,340

Amehe. Amalia (1762-1798), Tochter des

Herzogs Anton Ulrich von Sachsen-Mei-

ningen, verh mit Heinrich Kail Erdmann
1 uist von Carolath-Beuthen, Schwester
dei Hei/ogin Charioiii Amalia

129,131,740
Amussat lean-Zulema (1796-1856), Ar/t in

343



Paris, seil 1822 schlug er geiade Instrumente

/ur Steinextraktion und -zertrum-
meiung vor mit Civiale stritt er m dei

Prioritatsliage dei Lithotntic 61

Anna Fr odorovvna. Juliane (1781-1860),
Tochter des Herzogs Franz von Sachsen-

Coburg-Saalleld 1796 verli mit Konstantin

Pawlowitsch dem Bruder des Zaren
Alexander I von Russland, geschieden
1820 lhi Oberholmeistei wai Rudoll
Abiaham von Schileili 7, 17, 23, 27-30.
33. 34 42. 74. 99. 104-110, 112, 118, 121,

123, 127, 130, 132, 135 137. 142, 144, 14s,
148. 149, IS2 1 S3 1S6 161 164, 16S, 168,

170 173 17S, 178, 179, 183, 200, 203, 204,
206, 208, 209, 212 21S. 218, 223. 224, 227-
230, 240 245. 2S0, 260, 26S-268, 277, 279
281, 283, 292, 294 300. 306, 310, 313, 322,
337 342

Annee. Antoine (1770-1846), Journalist und
Schi iltstellei 303

Antoinette Ernestine (1779-1824), Tochter
des Heizogs Franz von Sachsen-Coburg-
Saalleld, verh mit Herzog Alexandei von
Württemberg. Schwestei von Anna Fi o-
dokow N A 341 342

Anton Clemens 1 heodoi (1755-1836) Konig
von Sachsen ab 1827. ei gab dem Land
1831 eine Verlassung 222

Apelles (4 111 v hr griechischer Maler
108

Apicius, Marcus Gabius (um Chi Geburt)
sprichwoithchei Feinschmeckei 107.284

Archimedes (290/280-212 v C hr Mathematiker

m Syrakus 200
Aretino (Aietin) Pietio (1492-1556), italie¬

nischer Schriltstcller 114

Arzbeiger, Christoph (1772-1822), seit 1796

Piot dei Mathematik am Gymnasium zu
Cobutg 1802 Landes-Regieiungsrat und
Forstmeister 1808 geheimer Konfeien/rat
und diiigietendcs Mitglied dei herzoglichen

Gcnerallorstadmimstiation, Zach ver-
oltenthchte astionomische Beobachtungen
Aizbergers (Brosche 1988, S 181) 139

Aubeit d' Jean-rrangois, und Louise-Juli
anno, geb Bessler, wohnhaft in Genl
Adoptiveltern von Louise (Luise) Hilda
Aglae (1812-1837), Tochter von Anna
11 odorovvna und Rudoll Abraham von
Schileili 341

Auch Jacob (1765-1842), Holmechanikci
und Uhrmachci m Weimar 31

August (1772-1822), Herzog von Sachsen-
Gotha-Altenburg. Sohn der Herzogin
Ciiarioiif Amalia 14, 117. 126, 129, 132-

134, 138,(163), 190, (198), (211). 242, 302,
339 340

Auguste Caroline Sophie (1757-1831). Tochter

des Giaten Heim ich XXIV Reuss zu
Ebcisdorf. veih mit Heizog Fianz von
Sachsen obuig-Saalteld Mutter von
Anna Fi odorovvna 7, 115, 117, 134, 322,
338 341

Augustinus, Aurelius (354 430), Knchcnleh-
rei, ihm wurde dei Ausspruch „Ciedo,
quia absuidum" (Ich glaube es, weil es

wideisinmg ist) zugeschneben nach an-
deier Quelle v\uide dei Satz im 17 Jh
einer Stelle Tertulhans nachgebildet 251

Baccigaluppo. Rosa (1792-1854) Malet in in
Genua 10 (107.'). (108'')

Balthasar, einet dei Drei Konige 110

Bandeltet ('') piotestantischer Prediget in
Genua (205), 209-211

Barry ('), englischer Atzt, schrieb über Bla-
senkiankhcitcn (nach Zach) 299

Bartholomaus, Hl Apostel, er starb nach
der Bekehi ung des Königs Polymios von
Aimenten den Maityrertod 131 167

Bazin du Chanay, Chevahei, Gcsandtei Sar
dtntens und bevollmächtigtet Mimstei
(Chaige d'attaues) m der Schweiz 218

Beaumont (Belmont). Sohn der „|eune Gre-
que" Madame Panam, galt als natui lieber
Sohn des Herzogs Finst 1 von Sachsen-
Coburg-Saalield

(232-234), 237, 238, 241,(242)
Bechstem, lohann Matthaus (1757-1822),

gründete 1795 ein Pi ivatlorstinstitul aul
dem Freigut Kemnot bei Waltershausen
nahe Gotha, das 1796 eine oltenthehe
Lehianstalt wurde. |edoch 1799 wegen
fehlender staatliche! Unterstützung Wieden

einging. 1801 wurde er - beulten
durch Herzog Georg von Sachsen-Menningen

- Direktor der neu eroltneten
Lehranstalt tur Forst- und lagdkunde in
Dieissigacker. che 1803 zur Akademie
erhoben wurde 172

Becker, Rudoll Zacharias (1759-1822), Vet le¬

ger und Schnttstellei in Gotha, Herausgeber

dei von Zach icchgierten .Monatli¬
chen Cot tespondenz" 114

Belmont siehe Beaumont
Beizebub (Zach Belzebut) 170

Benedikt XIII (Orstni Piclio J tancesco)
(1649-1730). Papst 1724-1730 305

Bentzel-Stcnnau (Zach Benzol von Sternau),
Christian Ernst (1767 1847), Giaf, Magistrat

m badischen Diensten, auch als

344



Dichtei und Schi ittsteller tatig, 1812
Staats- und Fman/minister des Gross-
hei/oglums Franklurt, 1813 Ruck/ug ins
Piivatlehen (auf dem Gut Emrichshofen
hei Asehallenburg und aul seinem Land
sit/ Mai lahalden am Zunchsee). 1827

konveitierte er zusammen mit seinem
Bruder Gottfried (gest 1832) zur evange-
lischen Kirche

"
244 286.286

Berangei Pieire Jean de (1780-1887), ertolg-
ieichet und volkstümlicher Liederdichtei.
kamplte mit Spott, Wit/ und Satire gegen
IJbeigiitle des Royalismus und Klerika-
lismus 1829 verbusste ei flu seine Spolt-
sehnlt Le Saere de Chailes le Simple"
eine Gelangnisstrale 312

Bei Iinghiei i, Andrea Vaccä (1772-1826), er¬

hielt seine ehnuigische Ausbildung in Paus

und London, seit 1800 Prof der Chn-
uigie in Pisa, veiollentlichte mehrere
Abhandlungen ubei den Steinschnitt
(1821-182,8)" 184

Bernhaid II (1800-1882), Het/og von Sach¬

sen Memmgen seit 1803, selbständig seit
1821

"
181

Beinhaid, Name mehieier Heiliger, u a B

von Aosta (11 Ih Grunder des Hospi/
aul dem Grossen St Bernhard, B von
Olairvaux (um 1090-1183), /weitei Stifter
des Zistei/ienseroidens, Zach meint
vielleicht Bernhard von Lindenau 298

Beinstoitl, Chnstian Gunther (1769-1835),
Gial, bekleidete danische Staatsamtcr,
kam 1816 als Gesandter nach Berlin, 1818

aul Voischlag Wittgensteins und Flaiden-
beigs preussischer Minister des Auswarti-
gen"(bix 1832) 185

Beily, Chailes Feidmand (1778-1820) Her
zog von, Sohn des dualen von Artois, des

spateren Kail X am 13 2 1820 in Paris
von Louvel eimoidet 338

Bcitma//i, Gallo (1710-1783), italienischer
Schauspieler („Caihno") seit 1741 am
italienischen Fheatei in Paris, der
Briefwechsel mit Papst Clemens XIV (publ
1827) gilt als unecht 223

Beitiand (''), Buchhändler in Paus 329

Bertuch. Fiieduch Johann lustin (1747-
1822) Veilegei und Buchhandlei in Weimar.

Heiausgeber der .Allgemeinen
Geographische Ephemeiiden". che von
1798 bis 1800 unter Zachs Leitung stan
den, die Zcitschi ift erschien bis 1816 (vgl
Zachs Briete an Beituch in Wattenberg
und Blösche 1993. S 27-60) 13, 48

Bessel Fnedrich Wilhelm (1784-1846)

Astronom, eist Handelslchihng in
Bremen. arbeitete Bessel 1806-1809 an dei
Schioeterschen Sternwarte m Lihcnthal.
hierauf Prof dei Astronomie und Direktor

der Sternwarte in Königsberg, auswai-
tiges Mitglied der Berliner Akademie dei
Wissenschaft und Korrespondent von
Zachs Monatliche Correspondenz" und
„Correspondance astronomique" - Er
war der wohl wichtigste Astionom des

deutschsprachigen Raums in dei eisten
Hallte des 19 Jahrhunderts, seine Fun-
damenta Astionomiae ' und seine
geodätischen Aibeiten wirkten schulbildend, er
gehörte /u den ersten che eine Fixstein-
entfernung messen konnten, aus Störungen

in der Bewegung des Sirius schloß er
zu Recht auf einen Begleiten der mit den
damaligen Mitteln noch nicht gesehen
werden konnte, in dei Mathematik
bewahren die Bessellunktionen semen Na
men, ei wurde mit seinei Eisthngsarbeit
von Zach in die Fachwelt eingetuhit und
schätzte auch spatei che wichtige Rolle
von Zachs Zeitschlitten beim internationalen

Informationsaustausch 16

Bias (625-540 v Chi emei dei sog Sieben
Weisen Griechenlands, dem dei Sal/ „Alles

Meinige tiage ich bei mir' zugeschi
leben wird 304

Bignon, Louis-Pierie-Edouaid (1770-1841),
Baron, Iran/osischei Diplomat, untei
Napoleon in der Schweiz, in Savoyen,
Preussen, Baden, Mitglied dei Kammer,
nach den Hundeit lagen 1818 und m dei
Juhrevolution 1830 vorübergehend Aus-
senmimster, 1837 Pan de Fiance, Verlassei
zahlreichei Schritten Zachs Vei
mutung, dass er fur Mine Panam die „Me-
moires d'une |eune Grecque" vertasste,
bleibt offen 222

Billecocq (Zach Billecoq) lean-Bapliste-
Louis-Joseph (1768-1829), bciuhmtei
Advokat in Paris, auch als Schnltstellei und
Ubersetzer tatig. in seinen letzten Jahre
nahezu taub, staib er nach langwierigen
Krankheit, Unterhändler in der Angelegenheit

der Madame Panam (la ]eune
Greque) und Beaumont (Belmont)

232-234, 236, 238, 240-242, 303
Blücher. Gebhard Leberecht (1742-1819),

Fuist B von Wahlstatt, preussischei
Heerführer, zeichnete sich in den Betiei-
ungsknegen aus, 1813 Oberbefehlshaber
des Schlesischcn Armee, im Feldzug von
1815 wurde er mit dem preussisehen fieei
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hei Ligny geschlagen, siegte aber mit
Wellington bei Waterloo 72, 260

Bonifatius (672/675-754), (II, Bischof, „Apostel

Deutschlands" 147

Bonstetten Karl Victor von (1745-1832). ber-
nischei Magistrat trat als Landvogt tur Ii
berale Reformen ein, hess sich 1803 in
Genf nieder, wo er seine Hauptwerke in
(ran/osischei Sprache schrieb und einen
ausgedehnten Brietverkehr mit den
bedeutendsten europaischen Persönlichkeiten

pflegte 31,218,219
Borghese, Pauline (tiuher Cailotta) (1780-

1825), zweite Schwester von Napoleon I

in erster Ehe verh mit General Ledere
D'Ostin. 1807 vermahlte sie sich mit dem
französischen Offizier Fürst Camillo
Borghese 1815 trennte sich das Paar 312

Bourdeau (Zach Bordeau), Pieire-Alpinien-
Bertrand (1770-1845), 1829 französischer
Justi/minister 311

Bourmont (Zach Buimont) Louis-Auguste-
Victor de Ghaisnes (1773-1846), Comte,
unter Napoleon Geneial, in den Hundert
Tagen ging er zwei Tage vor Wateiloo mit
seiner Division zu Ludwig XVIfl über,
1829 tranzosischer Kriegsnnmster 1830

Kommandant der Expedition zur Einnahme

von Algier unter Lotus-Philippe wurde

er in Abwesenheit zum Tode verui-
teilt da er den Aufstand in der Provence
und Vendee unterstutzte, 1840 begnadigt

311

Boyer Alexis (1757-1833), Chirurg in Paris,
1795-1822 am Hötel-Dieu, 1825 an der
Chante, er operierte Kaiser Napoleon
den er auch auf seinen Feldzugen begleitete

Ludwig XVIII Karl X und Louis-
Philippe 24,61,250

Brera, Valeriano Luigi (1772-1840) Prol der
Medizin in Pavia, Bologna und Padua 127

Bricogne (+1837), franzosischer Finanzbeamter,

seit 1822 receveui general" in
Marseille

"
284

Brown, John (1735-1788), schottischer Arzt,
seme Erregungstheoric (Brownianismus)
erklarte Krankheiten durch zu starke
bzw zu schwache Erregung 25

Btuhl Hans Moritz (1736-1809), Grat seit
1764 kgl sachsischer Gesandter in London

bei ihm war Zach Hauslehrer, Gc-
sellschaltcr, dies wohl vor allem im
Hinblick aul Brühls Neigung zur Astronomie,
in dieser Zeit lernte Zach die Instrumentenmacher

und englischen Astronomen
kennen, vor allem auch Hörschel, an

Brühl wandte sich Ernst II wegen dei
Vermittlung eines Fachmanns lur die von
ihm beabsichtigte Sternwai tengrundung,
Brühl empfahl Zach 10. 11, 114

Biunnci. Samuel (1790-1841), Arzt und Na-
turtorschci aus Bern, unternahm
ausgedehnte Reisen m Senegal und im Kaukasus,

1821 in den Berner Grossen Rat
gewählt 34, 35, 157, 158, 160, 161. 165.

168. 172, 299. 300
Button, Georges Louis Leclerc (1707-1788),

Comte, 1779 Intendant des „Jardin des
Plantes" m Paris, einflussreicher Natui-
torscher 246

Bunkel, Johann Hauptfigur im Roman von
Thomas Amory (169P-1788), „Ihe Life
ot John Bunde, Esq erschienen in
deutscher Ubersetzung als „Johann Bun-
kels Leben, Bemerkungen und Meinungen",

Berlin, bei Friedrich Nicolai, 1778.

vier Bande, es wird Bunkels abenteueih
ches Leben er/ahlt, da/u in theologischen
Exkursen ein christlicher Deismus verbeten

315

Burghersh (Zach Burghcrsch) siehe
Westmoreland

Busembaum (Zach Buscnbatim), Hermann
(1600- 1668), m seinem moraltheologi-
schcn Handbuch wollte man fälschlicherweise

eine Empfehlung des Furstenmor-
des linden, er schrieb .Wenn der Zweck
erlaubt ist sind auch che Mittel erlaubt",
ei meinte aber nur sittlich einwandfreie
Mittel 312

Byron, George Gordon Noel (1788-1824),
Lord englischer Dichter, reiste 1824 zur
Unterstützung des Freiheitskampfes nach
Griechenland, starb kurz nach dei An-
kunlt 257

Cagniard de la Toui, Charles (1777-1859),
fran/osischei Physikei und Chemiker
verllussigte als erster Kohlendioxid
unternahm wichtige Untersuchungen /ur al
koholischen Garung, zwischen 1828 und
1831 untersuchte er ti a den Vorgang dei
Kristallisation 299

Cain siehe Kam
Cahdassa siehe Kahdasa
C alonne, harles Alexandre de (1734- 1802),

französischer Finan/ministei, benet im
Februar 1787 die Notabein, als sie sich
gegen ihn wandten, ging er nach England
und bekamplte die Revolution 240

alvin lean (1509 1564), Reloimator von
Genf 121,140,218,309
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Candolle, Augustin-Pyramus de (1778-1841).
studierte Naturwissenschaften und Medizin

in Genf und Paris, Schuler Cuvicrs.
1808 Prof der Botanik in Montpellier, seit
1816 Prof der Naturgeschichte in Genf,
bedeutender Botaniker 31

Canning, George (1770-1827), englische
Staatsmann, beruhmtei Redner det alten
Parlamentsaristokratie, 1827 Piemiermi-
mster 171,304,319

Canosa, Antonio Capece Minuto di (+1839),
Fürst, 1816 Polizeiminister von Neapel 131

Capodistnas (Capo d'lstrias) Jean-Antoine
(Kapodistrias, loanncs Antonios) (1776-
1831), Graf, Ar/t und Diplomat, ab 1809

in russischen diplomatischen Diensten, u

a 1813 bei der Tagsat/ung in der Schwei/,
wo er vermittelnd wirkte, auch am Wiener

Kongress 1815 unterstützte er
namentlich die Anliegen Genfs, 1816
russischer Staatssekretär des Ausseren,
1822-1827 als Privatmann in Gent, 1827

/um Regenten des neuen griechischen
Freistaats gewählt, am 9 10 1831 wurde er
von politischen Gegnein in Nauplia
ermordet 257, 286, 338

Carignan Charles-Albert von Savoyen-
Carignan (1798-1849), Neffe des Königs
von Sardinien-Picmont, Viktoi Emanuel
1 gegen diesen unterstut/te Chailes-Al-
bert die liberale Bewegung und den
Aulstand von 1821, der zur Abdankung des

Königs führte, aul ihn folgte dessen Bruder

Charles-Felix, nach dessen Tod 1831

wurde Charles-Albei t Konig, erst 1848

erliess er eine Veitassung, 1849 dankte ei
zugunsten seines Sohnes Viktor Emanuel
[Tab 127

Carlin siehe Bcrtina/zi
Cailowitz. Elans Georg von (1772-1840),

sachsischer Minister 228
Carolath-Beuthen, Heinrich Karl Erdmann

(1759-1817), Fürst von, verh mit Amaha
(1762-1798) von Sachsen Meiningen,
Schwester der Herzogin CuARiont
Amaha 340

Caroline siehe Karohne
Cases siehe Las Cases

Castlereagh Robert Stewart (1769-1822), se¬

cond Marquis ol Londonderry, viscount
Castlereagh, britischer Staatsmann, 1812

Aussenminister, leitete die Abwehi gegen
Napoleon und beeinllusste am Wienei
Kongress 1815 die Neuordnung Furopas,
er starb durch eigene Hand am 12 8 1822

146, 147, 163

Castor und Pollux, die Dioskuren Helfer in
der Schlacht und Retter m Seenot 142

Cathenna siehe Katharina
Caux, Louis-Victoi de Blacquetot (1775-

1845), Vicomte, franzosischer Ktiegsmini-
ster 1828/29 311

Chabrol de Crousol, Chustophe-Jean-Andre
(1771-1836), Conrte, tranzosischcr Mari
neministei 1823, Finanzminister 1829

311

Charles X siehe Karl X
Charles-Felix (1765-1831), 1799-1816 Vize-

komg von Sardinien, obwohl erblindet,
bestieg ei 1821 nach der Abdankung seines

Binders Viktor Emanuel 1 den thron
von Saidinien und regierte bis 1831 im re
aktionaren Sinne Metternichs, der Sitz
semes Holes war m Tuiin 18. 19. 63. 67.
69. 101, 137, 176-189, 193-198, 201, 220,
279, 285, 293, 314, 338

Chailotte (1769-1818), Tochter des Gross-
her/ogs Karl II von Mecklenburg-Stre-
litz, veih mit Friedrich (1763-1834), Herzog

von Sachsen-Hildburghausen 340
Charlotte (1796-1817), Tochtei von Konig

Georg IV von England. Gattin von Leopold

von Sachsen-Coburg-Saalleld"
7, 230. 238, 342

Charlotte Ainatia (1730-1801), 'Iochter des

Landgrafen Karl von Hessen-Phihpps-
thal, veth mit Herzog Anton Ulrich von
Sachsen-Meiningen, Mutter von Herzogin

Chari oi n Amaha 117

Charloiii Amaha (1751 1827), Iochter des

Herzogs Anton Ulrich von Sachsen-Mei-
mngen, verh mit Herzog Ernst II von
Sachsen-Gotha-Altcnburg, Zachs Herzogin

7, 11, 12, 14-17, 19, 48, 49, 62, 63, 67,
70, 71, 74, 75, 101-104, 107-123, 125, 126,

128. 130. 133-136. 141, 142, 144-148. 150

152, 154, 156. 160-165, 168 170, 171, 173

175, 176, 178-195, 201. 203-206. 208-215.
228, 235, 242, 243, 251, 252, 255, 268-270,
274, 279, 302, 309, 337-342

Chateaubriand, Frangois Rene (1768-1848),
Vicomte, Olti/ier, politische! Schrittstcl
ler und Staatsmann, Dichtet, unter Napoleon

1803 als Gesandten in Rom. wo er
abci bereits im folgenden Jahr seine
Entlassung nahm und auf Reisen ging, wahrend

der Hundert Tage wai er Minister
und gehörte dann als Pan de F rance zu
der ausseisten Rechten, 1822-1824 Aus-
senministei, nach seinei Entlassung
schloss ei sich den Gegnern dei Regierung

an unter Martignacs gemässigtem
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Ministerium (1828/29) ging er als lran/o-
sischei Botschdltei nach Rom, bevoi ei
sich 1833 /uruck/og und seine „Memoi-
res" schueb 170,305,311

haussier. Francis (1746-1828). Ar/t, Anatom

und Physiologe in Paris, Mitglied dei
Academic des sciences und dei Academic
de medecine. als Akademie-Mitglied wai
er bei Civiales erster oltentlichen Demonstration

der Lithotntie am 13 1 1824 zugegen

und verlasste mit Percy am 22 3 1824

den positiven Beucht ubei die neue
Methode 60,61

Chaussy. Christian, Dr med Urologe in
München 95

Chauvier (Chauvenn), Bruno. Koch und Ku-
chenchel bei Anna Fi oporowna

277,279,281.283
Chenier, Andre-Marie (1762-1794), han/osi-

scher Dichtei, 1794 lungei lehtet, seine
erst 1819 verollenthchten Gedichte
begeisterten die Zeitgenossen, sein Biuder Ma-
ne-Joseph (1764-1811) gilt als Haupt-
dramatikci der Revolution vertasste
auch Episteln und satirische Poesien 285

lieselden, William (1688-1752), bedeutender

englischet Chirurg und Anatom, in
der F rage der Blasensteinoperation trat
er /uerst fur die „Sectio alta", spatei tui
die „Sectio lateralis" nach Rau ein, die er
wesentlich veibesserte, als Augenchnuig
luhite er bedeutende Neuerungen ein, so
die künstliche Pupillenbildung 311

Cholex (Zach C'holet), Roger-Gaspard-
Jeröme (1771-1828), Comte. Innenminister

von Sardinien m Iuiin 220
Chnstian VII (1749-1808), Konig von Danemark.

geisteskrank uberliess er die Regie-
rungsgewalt seinen Günstlingen 155

Chiistophorus. Ell er war nach der Ubeilie-
terungein Riese von 12 Ellen 110

Ciccolmi. Lodovigo (1767-1854), Direktoi
der Steinwarte Bologna, von 1801-1815

l'rol dei Astronomie an der Universität
Bologna, Fieund Zachs und Mitarbeite!
an dessen .Monatlicher Cotresponden/"
und „Coriespondance astronomique", er
war Malteserritter
16, 17,69. 176, 181. 182, 187. 196. 197. 303

Cicero. Marcus 'lullius (106-43 vChi lonti-
scher Politiker, Schriltstellei und Redner

135, 171 173, 216, 273,280
Civiale. Jean (1792-1867), winde 1820 in Pa¬

ris Dr med demonstrierte am 13 1 1824
erstmals an einem Patienten seine Methode

der Blasenstein/ei trummerung, die er

in mehreren Schritten bekanntmachte (u
a „Sur la lithotntie ou broiement de la

pierre dans la vessie", Paris 1826) -

Civiale gehoit /u den Piometen des
Spezialfachs dei Urologie 19,20,22,32,33,
39, 43-47, 49, 50, 52-54, 56-67, 70-72, 75-
90, 95-97, 102, 192. 200-203, 205, 208, 209,
215, 216, 221-228, 232, 234-240, 243-251,
253-256, 258, 260-264, 266-271, 273, 275-
278, 282. 283, 290, 291, 297-301, 304, 305,
307, 308, 310, 311. 313, 314, 317-320, 322-
324, 327-329

Clarence Herzog von Wilhelm (1765-1837),
ab 1830 als Wilhelm IV Konig von
Grossbrilannien und Irland: seit 1818 vei-
mahlt mit dei Nichte der Hei/ogin Ciiar-
i oi !i Amalie, Adelheid (1792-1849),
Tochter des Herzogs Geoig I von Sach-
sen-Meiningen 131

Clemens XII (Corsini, Loren/o) (1652-
1740), Papst 1730-1740 305

Clemens XIV (Ganganelli, Loren/o) (1705-
1774), Papst 1769-1774, loste 1773 den le-
suitenorden auf, seine Bnefe an Ch
Bertma/zi gelten als unecht 223, 337

Clement, Jacques (1567-1589), Dominikanermönch,

ermordete am 31 7 1589 Heinrich
III in St-Cloud und wurde von der Wache
cistochcn 312

Colchester, Chailes Abbot. (1757-1829),
1802 Sprecher des britischen Unterhauses,

1816 kam ei als Lord Colchester ins
Obel haus 315

Colhn de Plancy, Jacques-Albin-Simon
(1793-1881), Schriftsteller und Verleger"

255
Consalvi, Ercolc (1757-1824), Kaidmal und

papsthchei Diplomat, beteiligt am Kon-
koidat mit Napoleon, spater abgesetzt
und interniert, nach dem Sturz Napoleons
(1814) sandte ihn Pius VII nach London
zu den verbündeten Fürsten, dann an den
Wiener Kongiess, wo er die Wiederhei-
stellung des Kirchenstaates erreichte 315

Constantin siehe Konstantin
Coopei (Zach Cowper), Sir Astley Patson

(1768-1841), bedeutendste! englischer
C hirurg seinei Zeit 250

Corbieie (Zach Cobiere), lacqucs-Joseph-
Guillaume-Pierre (1767-1853), Comte,
franzosischer Erziehungsnnnistei 1820,
Innenminister 1821 ultraroyahstischei
Richtung, 1828 musste er zusammen mit
Villele zurücktreten, wurde (edoeh zum
Pair de France ernannt 311

Corday, Chailottc (1768-1793), anlangs bc-
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geisterte Anhangertn der Revolution,
spater von dei Schreckensherrschaft
abgestoßen, erstach sie, als der Konvent
gegen die Gnondisten vorging, am 11 7 1793

den Präsidenten des lakobinei klubs. Marat,

im Bade, sie wurde hingeiichlet
127,130

Cornells, Myn Heerr. ein schwerlalligcr
Mann (nach Zach) (7) 280

Corsini, Fürst, 1832 von Civiale in Floren/
openert (nach Zach), Corsini, Neu (1771-
1845), oder Corsini, 'I homas (1767-1856),
italienische Fürsten, durch Napoleon in
den Senat beulten und /u Oralen des
Kaiserreichs ernannt ('>) 89, 320

Corvisait des Maiest, Jean Nicolas (1755-
1821), Baron, Leibar/t Napoleons und in
der Restaurations7cit Chef des Medi/i-
nalwesens 324,325

Cotta, Heinrich von (1763-1844). eintluss-
ieicher Forstmann und Lehrer der Forst-
wn tschaft, 1795 errichtete er eine
Privatforstlehranstalt in Zillbach, 1810 Direktor
der Forstmessungsanstalt in Tharandt,
wohin er auch seine Forstlehranstalt
verlegte, die 1816 /ur staatlichen Forstakademie

erhoben wurde 172

Cotugno (Zach Cotugnio). Domenico (1736-
1822), Prof der Anatomie in Neapel,
Zach nennt ihn „Polhcinellen-Ar/t",
Pulcinella, Polichmelle, ist der Diener in
dei Commedia dell'arte 130

Courici, Paul-Louis (1773-1825), tian/osi-
scher Ofti/ier, Gra/ist, I iterat und Pam-

phletist unter den Pseudonym „Vigne-
ron", m Florenz hatte er 1809 ein bisher
unbekanntes Manuskript von Longus'
Dnphnis und Chloe entdeckt, da ei -

angeblich ohne Absicht - etwa /wan/ig Woi-
te mit Tinte unleserlich machte und sich

weigerte, die zuvoi angetertigte Tran-
sknption heiaus/ugeben. verursachte er
einen Skandal, wahrend dei Restauration
wurde er lui seine libeialen StreilschiIlten

mehrfach verfolgt, am 10 4 1825 wurde

er von seinen eigenen Bediensteten
ermordet, 1828 erschienen in Paus aus

seinem Nachlass „Memoires, coriespon-
dance et opuscules inedits", Aimand Carrel

gab 1829-1830 che „Oeuvres
completes" in viel Banden heraus 703. 308

Courvoisier, Jean-Joseph-Antoine (1775
1835), 1829-1830 französischer lusti/mmi-
stei 311

Craven, Elisabeth Beikeley, Lady (1750-
1828), lebte seit 1781 getrennt von ihrem

Mann William, Lord Ciaven. literarisch
vielseitig tätig, u a nut Berichten über
ihre Reisen nach Konstantinopel, nach
dem [od von Lord Craven henatete sie
den Markgrafen von Ansbach, der sein
Land gegen ein lahrgeld Preussen uber-
hess und mit ihr nach England ging, nach
dem Jod des Maikgralen lebte sie ti a in
Neapel, wo sie 1828 staib 104. 105

Crispinus, bei Juvenal eine Person ohne jede
rügend, die 4 Satire int 1 Buch beginnt
„Ecce herum Crispinus " 152

Curland siehe Kuiland
Cuvier, Georges (1769-1832), Baron, studier¬

te in Stuttgait und Tubingen, ab 1795

Piol in Paris, 1803 Sekietar der
Academic des Sciences, 1819 Baron, Begründet

der wissenschaftlichen Paläontologie
und vergleichenden Anatomie 306, 321

Cyrillo. Padre ('>) 170

Daedalus, attischei Heros, schuf das Labyrinth

fui den Minotaurus. gab Ariadne
das Gainknauel. mit dessen Hilfe Theseus

aus dem Labyrinth wieder hei ausfinden

konnte und belieite sich selbst mit
Hille von Flugein 167

Dalbeig, Emmench Joseph (1777-1833)
Herzog, badischer Gesandter in Paris, trat
1809 in franzosische Dienste und vermittelte

die Heirat Napoleons I mit der
Erzherzogin Maiie-Louise, er wurde 1814

Mitglied der piovisorischen Regierung
nahm am Wienei Kongiess teil und wurde

nach dei zweiten Restauration (1815)
Staatsministei. Pan de Fianee und Ge-
sandtei in luim 307

D'Alembert (Zach Dalembeit), Jean le
Rond (1717 1783). gemeinsam mit Diderot

Herausgeber dei „Encyclopedic" 219
Damicns, Roheit Frangois (1714-1757), vei-

ubte am 5 1 1757 nut einem Messer ein
(glimpflich ablautendes) Attentat auf
Ludwig XV, er wurde am 28 3 1757
hingerichtet" 127,312

Daniels [Zach Daniel], Heinrich Gottlieb
Wilhelm (1754-1827), 1787 Piot der
Rechte m Bonn, in dei Revolution und
unter Napoleon Lehrei der Gesetzgebung
in Köln und Koblenz 1805 Staatsanwalt
in Paus, 1813 Gencralpiokurator in Brüssel,

ab 1817 in preussischen Diensten in
Berlin 312

Dapples, Jean-Samuel-Edouaid (1807-1887),
verh seit 1834 mit Louise (Luise) Hilda
Aglae (1812-1837), Iochter von Ansa
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Fi odorowna und Rudolf Abraham von
Schiferli 341

Daiu. Pieire-Antoine-Noel-Biuno (1767-
1829). Comic, Armccintendant untci
Napoleon, Schi iltsteller. Pair de France, seine

Reden in der Chambre des Pairs
wurden lautend gedruckt 327

David (um 1000 v. Chr). israelitischer Konig
315

Davus, Name eines einfältigen Sklaven, nach
dem Zitat aus dem Lustspiel „Andna"
von leren/ „Davus bin ich. nicht
Oedipus", d Ii ich kann das Ratsei der
Sphinx nicht losen 175

Debelleyme (Zach Debeleyme), Louis-Mau-
rice (1787-1862), Advokat, 1828 Poli/ei-
pralekt von Paris, 1829 Piasident des
Tribunal de la Seine, dass er Minister war -

wie Zach meint - lasst sich nicht nachweisen

311

Deca/es, Ehe (1780-1860), Due, Advokat,
unter Napoleon verbannt, 1815 Poli/ei-
piatekl von Paris, 1815 tran/osischer
Poli7eimimster. 1818 Innenminister, 1819
zusätzlich Präsident des Ministeirates, er
musste 1820 nach dei Ermordung des
Due de Berry, des Sohnes des spateren
Königs Karl X und damit des Stammhalters

der bout bonischen Dynastie, zurücktreten

311

Degola, Eustachio (1761-1826), 1785 Welt-
geistlicher, Anhänger des Jansenismus,
1800 nach der Kapitulation von Genua
und dei Ubergabe an Osteireich und
Russland von der pro|esuitischen Partei
verfolgt, 1801 Reise nach Paris, nahe
Beziehung zu Gregoire und den lran/osi-
schen Jansenisten, opponierte gegen das
Konkordat Napoleons mit dem Vatikan
(1801), 1802 in England, 1803 in Belgien
und Flolland, 1805 in Deutschland,
Bekanntschaft mit Goethe und Zach, 1805

Ruckkehr nach Genua, wegen seiner
Lehrmeinung eingeschränkt durch den
Erzbischof Kardinal Spina, 1809/10 aut
Einladung Gregoires zweite Parisreise, in
Genua Mitaibeiler in der Taubstummenanstalt,

er starb am 17 1 1826 16, 189

Dclavau, Guy (1788-''), 1821-1828 Pohzei-
prafekt ultraroyahstiseher Richtung, spa-
tei (bis zur Julnevolution) Staatsrat 302

Demokrit (um 470-um 380 v Chr), von
Abdera, der „lachende Philosoph",
Begründer dei Atomlehre 147

Demosthenes (384-322 v Chr), griechischer
Redner 135

Deneux. Lithograph ('') 79
Deroutours ('?), Adnnial 307

Desgranges Uhrmacher 31

Diderot, Denis (1713-1784), tran/osischer
Philosoph und mit d'Alembert Herausgeber

dei „Encyclopedic" 219,305
Diesbach. Nikiaus Bernhard von (1779-

1842). Ratsherr in Bern 35

Di Negro, Gian-Cailo (1769-1857), Mar-
chese. Dichter und Mäzen m Genua

123, 132, 312

Diogenes (um 400-328/323 v Chr) von
Sinope, griechischer Philosoph und
Wanderlehrer, bekannt als Vertreter des

Kymsmus und durch seinen schlagfertigen
Witz (114), 235

Diskau ('>), Fräulein von, Hofdame der
Herzogin am Hofe Augusts von Sachsen-Go-
tha-Altenbuig 134

Dison Generahn, Pohzeispiomn tn Genua

(nach Zach) 131, 134, 135, 138

Drummond. Sir William (1770-1828), schotti¬
scher Schriftsteller und Altertumsforscher,

er ubersetzte u a die Satiren des
Peisius, veröffentlichte Werke über Sparta,

Athen und Herculanum und war
zeitweise Gesandter in der Türkei (1803) und
am Hot von Neapel (1808); er starb in
Rom 120

Dubois, Antoine (1756-1837), Baron, Prof
dei Anatomie und Chirurgie in Paris,
begleitete Napoleon nach Ägypten und
brachte als Geburtsheller den „König von
Rom" zur Welt, den Sohn von Napoleon
und Marie Louise und spateren Her/og
von Reichstadt, als sich das Kmd in
Steisslage präsentierte, führte er die
manuelle und instrumentelle Extraktion aus

43, 250, 299-301
Dumas, Matthieu (1753-1837), Offizier untei

Napoleon, unter Ludwig XVIII in der
Militärverwaltung tatig, m den Hundert Tagen
mobilisierte er die Nationalgarde, in der
zweiten Restauration im Ruhestand, 1818
wurde er in die Verteidigungskommission
berufen, ]edoch 1822 aus dem Staatsrat
ausgeschlossen, 1828 wurde er in die
Deputiertenkammer gewählt, wo er die Abdankung
Kails X befuiwortete, unter Louis-
Philippe wurde er Pair de France 311

Dumesml, Louis-Alexis Lemaitre (1783-
1858), fianzosischer Lateral, er verfasste
„Considerations sui les causes et les

proges de la coriuption en France", Paris
1824, „Moeurs pohtiqucs au 19l siecle",
Paris 1830-34, 3 Bande 312
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Dupm Andre Marie Jean Jacques (1783-
1868) seit 1818 Abgeoidneter 1825-1829
Advokat der liberalen Partei nach dei
lulirevolution Mitglied des Ministeirats,
Generalprokurator und 1882 Akademie
mitglicd, bis 1848 war er achtmal
Kammerpräsident und nach der Februarrevolution

Präsident der Gesetzgebenden
Nationalversammlung 286

Dupuytren (Zach Dupuytrem, Dupuyliein)
Guillaume (1777-1888) Baron seit 1815

Chetclururg am Hötel-Dieu und Prot fur
klinische Chiruigie an der medizinischen
Fakultat in Paris ci gilt als einer der
bedeutendsten Chirurgen des 19 Jahrhun-
deits, war ein glan/ender Diagnostiker
und erfand mehrere Operationsmethoden
und Instrumente nach ihm ist die Du-
puytrcnsche Krankheit (Fmgerverkrum-
mung) benannt er behandelte Ludwig
XVIII der ihm 1820 den Titel eines Ba-
10ns verlieh und Karl X er war Mitglied
der Academic des Sciences und dei
Academic de Medecine

55,56 61 246,250 276,828 829

Ebel Johann Gottined (1764-1880), studier¬
te Medizin in Frankluit a d Oder 1790-
1792 erster Aufenthalt in der Schweiz,
verlasste 1798 die .Anleitung, aut die
nützlichste und genussvollste Art die
Schweiz zu bereisen 1796-1801 Aulent
halt in Paris, 1801 erhielt er das helvetische

1804 das zui chei ische Burgerrecht
1798/1802 erschien seine Schilderung dei

Gebirgsvolker der Schweiz" 1808 „Ueber
den Bau der Erde int Alpengebirge"

82 89,240,256,295
Eduard (1767-1820), 1 Icizog von Kent, Sohn

von König Georg III verh mit Viktoria
(1786-1861) von Sachsen Coburg-Saal-
teld Schwester von Ann \ Ffodorowna,
Eltein von Konigin Viktona 842

Eisenberger, Ferdinand (11 1980) Prof Dr
med Urologe in Stuttgart 98

Elisabeth Alexejewna (1779-1826) geh
Prinzession Luise von Baden verh mit
/ai Alexander I 889

Emeiy Josiah (Josias Joseph) (1780-1794),
IJhimacher aus Neuenburg/Schweiz, ei
liess sich in London nieder wo er als Fa-
bukant von Marine- und Pendeluhren tatig

war und tui seine Chronometer be-
luhmt wurde 9 81

Fncke lohann Fianz (1791-1865), studieite
in Gottingen machte als Artillerist die

Feldzuge von 1818-1815 mit wuide fur
zwei Jnhie Gehilte an der Sternwarte aut
dem Seebcig bei Gotha und 1817 deren
Vizedirektor 1825 ubernahm er die Berli
ner Steinwarte als Direktor und wurde
Mitglied sowie Sekrctai der Berliner
Akademie der Wissenschalten 1844 wurde

ei Prot lur Astronomie an der Universität

Bei Im ci war Korrespondent von
Zachs „Monatlicher C orrespondenz ' und
seiner „Coirespondance astrononnque" -
Encke wuide vor allem durch die Entdek
kung dei kurzperiodischen Natur des
nach ihm benannten Kometen bekannt
ei konnte mit Hilfe von Bahnrechnungen
zeigen daß mehrere (zuvor nicht in
Zusammenhang gebrachte)
Kometenerscheinungen zu ein und demselben Ko
meten gehören der in nur 8,8 Jahren um
die Sonne lauft (vgl die Briele Zachs an
Encke in Brosche 1990) 16

Eihardt Insti umententabiikanl, Patient
Civiales (nach Zach) ('>) D I B Ei hard
stellte um 1800 in Nürnberg Klaviere her

807
Ernst (1770-1779) Sohn der Herzogin Char

loriFAmaha 840
Ernst I (1601-1675), der Fromme, Herzog

von Sachsen-Gotha-Altenburg 339
Ernst I (1784-1844) Herzog von Sachsen-

Coburg-Saalfeld bzw Gotha, Binder von
Anna Fiodorowna, veih in 1 Ehe 1817

mit Louise, Herzogin von Sachsen-Alten-
burg, geschieden 1826 in 2 Ehe 1832 mit
Marie, Herzogin von Württemberg 28,
30 126 133 138 139 151 178 189 193
198, 201, 229, 231 233, 234, 237. 240-242,
245 340-342

Ernst II (1818-1893), Herzog von Sachsen-
Coburg-Saalleld bzw Gotha Sohn von
Herzog Ernst 1 und Herzogin Louise

242
Ernst II Ludwig (1745-1804) Herzog von

Sachsen-Gotha-Altenburg verh mit
Herzogin CiiARioiit Amaha Gl under der
Gothaei Steinwarte und Eoiderer von
Zach 5,10-13 16.116 117 (163), (164)
189 190 191 194 197 (198) 210,211
269 306 337 339 340

Escobar y Mendoza, Antonio (1589-1669)
spanischer lesuit und Moralthcologe gilt
als Vertretet des Laxismus .Lex dubia
non obligat 312

Eugen (1758-1822), Herzog von Wmttem-
berg 131,340 342

Eusebius von Caesarea (ca 270-ca 340),
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griechischer Kirchenschi iltsteller des
christlichen Altei turns 169

Fagel. Roheit (1771-1856), Baion, 1814-1854
Gesandtei der Niederlande am tran/osi-
schen Hot 256

Fai/an Mechanikei in Paris 57
Fell (''), katholischer Priestei in Franklint

256

Fellenberg, Philipp Lmanuel von (1771-
1844), lernte 1794 in Paris Giegoire und
Sieyes kennen, seit 1799 auf seinem Gut
.Hofwil". wo er eine wissenschalthche
Schule führte, die Zöglinge aus ganz
Europa aufnahm 34,342

Feidinand (1785-1851) von Sachsen-Coburg-
Saalteld. Bruder von Anna Fi odorowna,
konvertieite 1816 zum Katholizismus,
veih mit Antonie (1797-1862), Tochtei
des Fürsten Franz loscl von Kohary

341, 342
Ferdinand VII (1784-1833), Konig von Spa¬

nien seit 1808 bzw 1814, ei anerkannte
nach einem Autstand 1820 die Konstitut!
on, worauf eine bewatlnete Inteivention
Frankieichs die absolute Gewalt
wiederherstellte 257,303

Feidinandcl ('>) 175

Feronnays siehe La Ferronnays
Feutner, Jean-Frangois-Flyacmthe (1785-

1830), 1826 Bischol von Bcauvais 1828-
1829 Iranzosischer Minister lur kirchliche
und Unterrichts-Angelegenheiten 311

Fichte, Johann Gottlieb (1762-1814), 1788-
1790 Hauslehrer in Zurich 1793 Pioles-
soi tlei Philosophie in Jena, 1799 entlassen,

spater Professor m Ei langen und
Beilin 24

Fill (''), russischei Staatsiat und Generalkonsul

in Genua (205). 267
I ischer et Comp Beat Fischer von Reichen

bach erhielt 1675 die bernische Konzession

zum Betrieb der Post als ausschliessliches

Regal, 1820 wurde der Vertrag mit
19 Mitgliedern der Familie Fischer erneuert,

ei bestand bis 1832 141

Fischer, Anna Chailotte Fischer (1757-1831),
Witwe von alt Landvogt Johann Franz
Fischer (1736-1807), Besitzerin des Landgutes

Oberued bei Belp, der Ehemann und
der Sohn Franz (1782-1821) waren
gemeinsam mit ihren Vciwandten
Postpachter der Fischer-Post

34, 35. 37. 141, 143, 293
Fischer, Johann Rudolf (1772-1800), studierte

Theologie in Bern, Lausanne und Jena,

wohin er 1795 gemeinsam mit R A
Sehilerli und J R Steck reiste, als Vikai
im Aargau Bekanntschalt mit Pestalozzi,
1798 Sekretär des helvetischen
Unterrichtsministers Ph A Staptei, 1799 Direktor

des geplanten helvetischen Pnmaileh-
rersemmars und Direktoi dei Stadtschulen
vonBurgdoif 24

Flaugeigues. Honore (1755-1835), wohlhabender

Pnvatmann und Astronom in
Viviers im Depaitemcnt Ardeche, das

Amt eines Direktors des Observatoriums
von Ioulon lehnte er ab in spateren Jah-
len wirkte er als Friedensrichter, Kor-
iespondent des National-Instituts,
Mitarbeitet von Zachs „Monatlicher Coires-
pondenz" und der „Correspondance
astronomique" 16,289

F leury, Jean-Andre (1758-1844), Marinearzt
in Toulon 271,274

Fontenelle. Bernard Le Bovier (1657-1757).
Schriltsteller. Vertassei der Nachrute
(„Elogcs") der verstorbenen Mitghedei
der Academic des Sciences 115, 209

Foster. Sir Augustus John (1780-1848), 1824-
1840 englischer Gesandter am Flot von
Turin

"
189,(192)

Foiu nier-Verneuil (''), Vertasser von „Paris,
tableau moral et philosophique", Paris
1826 231,233

Frauchet. Geneialdirektor dei Polizei von
Paus 1821-1828 303

Frank, lohann Petci (1745-1821), seit 1795

Direktor des Wienei allgemeinen Kian-
kenhauses, Piot lur medizinische Klinik
und Hofrat, Grunder der wissenschaftlichen

Hygiene („Medizinische Polizei"),
1804 fur kurze Zeit Prot in Wilna.
dann Leibarzt des Zaien in Petersburg,
seinen Ruhestand veibiachte er in Wien

24
Franklin, Bcii|amin (1706-1790), amerikanischer

Politiker, Schriftsteller und Natui-
wissenschaltei 105

F ranz 1 riedrich Anton (1750-1806), Flerzog
von Sachsen-Cobuig-Saalleld, verh mit
Auguste Caroline Sophie (1757-1831),
Tochter des Grafen Fleinrich XXIV
Reuss zu Ebcrsdort, Vater von Anna
Fi odorowna 341

Franz Xavei, Hl (Fiancisco de lassu y
lavier) (1506-1552), Jesuit, Missionar in
Indien, reiste auch nach lapan und China.
1622 heiliggesprochen, von Benedikt XIV
1748 zum Schutzpation Indiens ernannt

147,295
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Frayssinous (Zach Fravsinous), Denis-Luc
(176S-1841). Comte,' 1822 Bischot von
Hermopolis, Premier Aumonier von Ludwig

XVIII und Karl X Grossmeister dei
Universität, als Minister lur kirchliche
und Unterrichtsangelegenheiten (1824-
1828) hob ci die „Ecole normale" aut und
verbot gewissen Vorlesungen an der Pariser

medizinischen Fakultat 311

Freron Elie-Catherine (1719-1776) Journalist

und Litciaturkiitiker Gegner
Voltaires 119

Freudenreich, Carl Alexandci (1781-1847)
Oltiziei in englischen Diensten eidg
Oberst. 1816 Grossrat. 1822 Amtsstatthalter

in Bein 37 293
Friedrich (1763-1834), Her/og von Sachsen-

Hildburghausen, veih mit Charlotte
(1769-1818) lochter des Grossher/ogs
Karl II von Mecklenburg-Strehtz

138, 340
Friedrich 1 (1734-1816). seit 1806 Konig von

Wurttembeig 342

Friedrich II (1712-1786), der Grosse, seil
1740 Konig von Preussen 147

Friedrich HI (1831-1888), seit 1838 verh mit
Viktoria, lochter von Konigin Viktoria,
1888 deutscher Kaisei und König von
Preussen, staib nach 99 lagen Regierung

342

Friedrich IV (1774-1823), let/ter Her/og von
Sachsen-Gotha-Altenbuig 1822, Sohn der
Herzogin Ciiari ortF Amalia 117 126

129 132-134 138, 139, 144, 131, 173,

(211) 302.340
Friedrich August I (1730-1827), Kurturst

seit 1806 Konig von Sachsen, er starb am
3 Mai 1827 (132). 138 133,206,209

Friedrich I udwig (1778-1819) Herzog (Erb¬
prinz) von Mecklenbuig-Schwerin, veih
mit der Schwagerin von Anna Ffodo-
row na. Helena (Jelena) Paw low na, Tochter

des Zaren Paul I 27, 339, 341

Friedrich Wilhelm III (1770-1840), seit 1797

Konig von Preussen, er schloss sich 1813

zogeind dem Kampt gegen Napoleon an,
nach dem Wiederaufstieg Preussens zum
Grossstaat verzichtete er zugunsten einei
bürokratischen Restauration aut che

begonnenen Relormen
13,(132) 144,133,(177) 183,198,210

1 ritz Friedrich siehe Schilcih, Fiicdnch von
Fucter, Chnstian (1732-1844), 1791 Münz

meister in Bern 24

Funchal Domingos (1760-1833), Comte, por¬
tugiesische! Gesandter in Rom 183

Gabriac. Paul-Joseph-Alphonse-Maiie-Er-
nest de Cadoine (1792-1863). Marquis,
franzosischer Diplomat, 1811-1819
Botschaftssekretär in Neapel Turin St

Petersburg, 1823-1829 Gesandter in
Schweden und Brasilien, 1829-1830
Gesandter Frankreichs in der Schweiz 312

Galenus (129-199). aus Pergamon stammen
der lange in Rom wirkender Arzt und
medizinischer Forscher und Schriftsteller
wichtigster Lehrer der sog alten Medizin,
der Satz Dat Galenus opes, lustimanus
honores" (Die Medizin bringt Reichtum,
die Jurisprudenz Ehren) ist ungeklärter
Herkunlt 297,310,321

Gdligmani lean-Antonie (1796-9) und
William (1798-7) Journalisten und Veileger

m Paris, der Vater ('-1821) hatte 1800

eine „libranie anglaise" gegründet und ab
1808 das „Monthly Repeitory ot english
literature, aits sciences herausgegeben,

das von den Söhnen (oitgefuhrt winde"
308

Galilei, Galileo (1364-1642), trat als
Hofmathematiker in Florenz öffentlich lur
das kopcrnikamsche System ein der
Pro7ess, den die katholische Kirche
deshalb gegen ihn führte, endete 1633 mit
seinei Abschwoiung und Verurteilung zu
unbefristeter Haft, die ci mit kurzer
Unterbrechung m seinem Landhaus bei
Floren/ verbi achte 18,77

Gall, Franz Josel (1778-1828), Di med Wien
1783, Begiundei der Phrenologie
(Schadellehre), seine Vorlesungen winden 1801

in Wien verboten, seit 1807 Arzt m Paris
1819 winde ei Franzose

33, 106,273 328
Galvam Luigi (1737-1798), Prot der Anatomie

in Bologna beschneb 1792 die sog
tierische Elektil/itat (124)

Ganganelh siehe Clemens XIV
Garibaldi Giovanni Battista ('), Ar/t in Genua

83,213,328
Garnett Heniy (1353-1606), englischer Jesu¬

it, angeklagt, verurteilt und gehangt als
Mituiheber dei sog Pulververschwoiung
katholische Edelleute, u a G Fawkes
planten, am 3 11 1607 das Parlament und
König Jakob I bei der Parlamentseroll-
nung in che Luit zu sprengen, am Vortag
des Attentats wurde der Plan entdeckt

312
Gauss, Karl Friedrich (1777-1853), erhielt

seine Ausbildung in Braunschweig und
Gottingen, seine Privatstudien unterstut/
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tc dei 1806 verstorbene Her/ogs Karl
Wilhelm Ferdinand von Braunschweig,
seine praktisch astronomische Ausbildung

erhielt er auf dem Seeberg, 1807

Prof tur Mathematik an der Universität
Gottingen und Direktor der Sternwarte,
auswärtiges Mitglied der Pariser
Academic des Sciences und uer Beihner
Akademie der Wissenschatten - Gauss galt
schon zu Leb/eiten als Princcps
Mathematicorum bekannt wurde ei
zunächst durch seine neuaitige
Bahnbestimmung der Ceres, zu der ihm Zach die
Beobachtungen diskutierte 16

Gautier (Zach Gautrier) Jean Allied (1793-
1881) Honorarprot der Astronomie und
dei Mathematik an dei Genfer Akademie

Dircktoi des Observatoriums
31 238

Genier siehe Chenier
Gentil, ant 32jahnger steinkianken Gentil

luhrte der 22|ahrige Civiale am 13 1 1824

in Paris seine 1 ithotritie ein erstes Mal
vor Akademiemitgliedern durch 60

Geollroy Saint Hilaire Etienne (1772-1844),
Piof der Zoologie am Panser Jardm des
Plantes und an der medizinischen Fakultat
(1809) 1798 hatte er Napoleon nach

Ägypten begleitet, 1810 unternahm er eine
naturkundliche Expedition nach Portugal
als Verfasser bedeutende! zoologischer
und vergleichend-anatomischer Weikc
vertrat er im Gegensatz zu C uviet eine
stammesgeschichtliche Entwicklung untei
Umwelteinwirkung, er erkannte die
Ähnlichkeit embryologischer Entwicklungsstadien

und eilorschte che Entstehung von
Missbildungen 273

Georg (1761-1803) Herzog von Sachscn-
Mciningen regierend 1782-1803 jungsler
Bruder der Herzogin Chakioiii Amalia

163

Geoig III (1738-1820) 1760 Konig von
Grossbiitannien und bland zugleich Kui-
turst (seit 1814 Konig) von Hannover
1810 wurde er unheilbai geisteskrank

126 188

Georg IV (1762-1830), 1811 Regent 1820

Konig von Grossbritannien und bland
der Lebemann der 1788 eine heimliche
Ehe eingegangen wai musste 1798 in eine
standesgemasse Fhe mit Karolme-Ama-
lic-Ehsabeth von Bi nunschweig einwilli
gen nachdem das Pai lament seine riesigen

Schulden ubernahm als sein Vatei
Georg III unheilbar geisteskrank wurde

erhielt ei 1811 die Regentschaft, nach der
formellen I hronbesteigung strengte er
wegen angeblichen Ehebruchs die Scheidung

von Karohne an was grosses Ärgernis

ei regte 7 126,268,342
Ghizzi (') wurde Ketzer exkommumzieien

(nach Zach) 286
Curatd Jean Baptistc Melchior Gaspard

Balthasard (1765-1880), genannt Pater
Giegoire Girard, Franziskaner, verdient
um das Primarschulwesen Fieiburgs, seine

Schulmethode (Lancasteimcthode und
gegenseitiger Unterricht) hatte besonders
unter den Jesuiten zahlreiche Feinde, sie
winde am 4 6 1823 durch Beschluss des
Glossen Rats untersagt Guard zog sich
nach Luzcrn zurück er wurde 1838 Ritter
der Ehrenlegion und erhielt 1844 den
Monthyon-Preis der hanzosischen
Akademie lur seinen „Couis de langue
maternclle' 164

Giraudy hailes-Fran^ois-Simon (1770-ca
1848) Dr med Paus 1800, Arzt an dei
Irrenanstalt von Charcnton Zeitschriften
redaktoi, er war anwesend bei Ctviales
eister ollenthchen Demonstration einer
Lithoti ltie am 13 1 1824 m Paris 60

Glausei, Nannette (Anna) Schwester von
Samuel Glauser, Kammerlrau bei der
Herzogin Ciiarioi ie Amalia

(18)," 102, (128''), 182, 206, 212, 214, 282
Glauser Samuel Bruder von Nanette

Bedienter bei dei Herzogin Ciiarioi it
Amalia hess sich nach dem "Iod der Her
zogin in Brunnenbach (bei Zaziwil Kanton

Bern) nieder, von Zach „Spitznase"
genannt 18,35 182 (206), 282

Goethe lohann Wollgang von (1749-1832)
1775 an den Hol des Herzogs Karl
August von Sachsen-Weimar-Eisenach
(1757-1828) nach Weimar bciuien wo er
zum hohen Staatsbeamten aufruckte,
nach der Italienischen Reise (1786-1788)
entsagte er den meisten Staatsamtern
1790 tuhr Goethe nochmals nach Italien
um die Herzogin Anna Amalia, die Mutten

von Karl August in Venedig abzuholen

Napoleon begegnete ei wahrend des
Erturter Fuistenkongiesses 1808 - Zach
und Goethe haben sich bei den Besuchen
Goethes in Gotha kennengelernt (Bio
sehe 1988) Goethe hat das Verhältnis
Zachs zui Herzogin Chariotii Amalia
möglicherweise m .Wilhelm Meisters
Mcistci|alne" als Voibild des Astiono-
men bei dei Dame Makane benutzt 12
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Goe/e (Zach Got/), lohann Melchior (1717-
1786). orthodoxer lutherischer Theologe,
ab 1755 Pastor in Hamburg 315

Goliath, Krieger der Philister, von David im
Zweikampf getötet 315

Gontard, Bankier m Frankfurt, Jakob Fried¬
rich (geb 1764), bei dem Hölderlin 1796-
1798 Hofmeister war, starb 1843 sein
Bruder Georg Ludwig (geh 1769). starb
1830

"
318

Graete. Carl Ferdinand von (1787 - 1840),
bedeutender Chirurg m Berlin 64, 209

Graefe (Gräfe), Eduard Adolt (1794-1859),
Bruder von C F von Graete, Arzt in Berlin,

spater m Posen, Uberset/er von
Civiales Werk 256

Gregoire ('?), Lithograph 79

Gregoire, Henri (1750-1831) 1775 Wclt-
geisthcher, 1789 als Anhänger der Jakobiner

in die Konstituierende Versammlung
gewählt, 1791 deren Präsident, im selben
fahr nahm er die Wahl zum konstitutionellen

Bischof von Blois an, 1792
beantragte er als Mitglied des Konvents die
Abschaffung des Königtums und die
Gründung der Republik, er stimmte der
Verurteilung, nicht aber der Hinrichtung
des Königs zu, bekannte sich zum
Christentum und zur religiösen Freiheit, setzte
sich fur die Eman/ipation der Juden und
tur die Abschaffung der Sklaverei und
der Todesstrafe ein. Mitbegründer des
.Institut" und des „Conservatoire des arts

et metieis", nach Abschluss des Konkordats

1801 legte er sein Bischofsamt, nicht
aber seine Priesterwurde nieder und winde

1801 gegen den Willen Napoleons
Mitglied des Senats, in der Restaurations/eit
wählte ihn das Depaitement Isere 1819 in
die Deputiertenkammer, die ihn jedoch
als „unwürdig" ausschloss, in seinen
spateren Jahren beschäftigte er sich mit
literarischen Arbeiten, sein Begräbnis wuide
zu einer Manifestation der Liberalen, mit
Zach war er eng befreundet

237, 240, 279, 281, 306, 308, 309 311-313
Gregor VII (Hildcbrand von Soana) (gest

1085), Papst 1073-1085, verkündete scharte

Simonie- und Zohbatsbestimmungen
und das Investiturverbot mit dem Bann
belegte er eine Reihe deutscher und
italienischer Bischole sowie zweimal auch

Konig Heinrich IV, der schliesslich einen
Gegenpapst aufstellte 68 174

Grimm Fnedrich Melchior (1723-1807). Ba¬

ron, seit 1748 in Paris, wo er mit Rousseau

Diderot und Frau von Epinay in
freundschaftliche Verbindung trat und ab 1753

eine literarische Korrespondenz führte,
in der er die neusten Werke der franzosischen

Literatur und Kunst besprach
die „Coirespondance" wurde 1768 von
Diderot u a fortgeführt, 1776 war Grimm
fur Sachsen-Gotha bevollmächtigter
Minister in Paris, er starb m Gotha 304,305

Grimm. Johann Friedrich Karl (1737-1821),
studierte Medizin in Gottingen. Arzt in
Eisenach, starb m Gotha als Geheimer
Hotrat und Leibarzt des Herzogs 116

Gruithuisen (Gruithausen), Franz von Paula
(1774-1852), 1788 als Feldchirurg in der
österreichischen Armee, 1792 in kur-
pfal/ischen Diensten, Medi/mstudium in
Landshut 1808 Lehrer der Naturkunde
an der landarzthehen Schule zu München,
1826 wurde er Prof fur Astronomie an
der Universität München, fur den
Entwurf eines Instrumentes zum Zermalmen
des Steins in der Harnblase, das er lange
vor Civiale erfand, erhielt er spater von
der Pariser Akademie einen Preis, und
Civiale musste seinen Ruf als Erfinder
der Lithotntie gegen ihn verteidigen

57,61,81.263
Gruner, im Dienste des Herzog Ernst I von

Sachsen-Coburg-Saalfeld, bzw Gotha 139

Haag (Zach Haagen), Speditionsfirma in
Bern 193,288

Haller, Albrecht von (1708-1777), Berner
Arzt, Naturforscher, Dichter, 1736-1753
Prof der Anatomie, Botanik und Chirurgie

an der Universität Gottingen, 1749
geadelt, 1753 Ruckehr nach Bern zur
Übernahme politischer Amter, der Vers „Wir
irren allesamt, nur jeder irret änderst"
stammt aus Hallers Gedicht „Gedanken
über Vernunlt, Aberglauben und Unglauben'

(1729, Zeile 292), der Satz „Fuge
medicos et medicamenta' hess sich bei
Haller nicht finden, Friedrich Hottmann
(1660-1742) sagt 1715 „Wer seine
Gesundheit hebt, der fliehe die Medicos und
die Art/eneyen" 172.313,315

Haller, Karl Ludwig von (1768-1854), Enkel
Albrecht von Hallers, wandte sich in
zahlreichen Schriften gegen die Revolution,
verliess die Schweiz und war u a Sekretär

des einig! lerten Schultheissen Steiger
und des österreichischen Erzherzogs Karl
in Wien 1806 wurde er in Bern Prot tur
Staatsrecht und Geschichte an der Aka-
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demie, 1814 Mitglied des Glossen Rates,
1816 des Geheimen Rates, 1820 trat er
insgeheim /lim Katholizismus über, 1821

enthob ihn deshalb der Grosse Rai aller
Amter, er emigrierte darauf nach Paris,
von wo er nach der Juli-Revolution in die
Schwei/ zurückkehrte und sich in Solo-
thurn medeihess, von 1816 bis 1834
erschien sein Hauptwerk Restauration der
Staats-Wissenschaft", das der Epoche
ihren Namen gab 161, 164. 286

Hamlet, sagenhafter danischer Pnnz, Drama
Shakespeares 115,130,228

Hardenberg, Karl August (1750-1822), Fürst,
1810 preussischen Staatskan/Ier, mit
Wilhelm von Humboldt vertrat er Pteussen
am Wiener Kongress, in dem nach 1815

vergrosserten Preussen schut er eine
mustergültige Verwaltung, er starb nach dem
Kongress von Verona am 26 11 1822 in
Genua 154,163,171,205

Hardenberg, Oberstallmeister m Gotha 11

Harun-AI-Raschid (Zach Haraoun
Alraschid) (765-809), abbasidischer Kalif,
berühmt durch die in seiner Zeit in Bagdad

errichteten prachtigen Bauten, durch
seine Vorliebe tur Gelehrsamkeit, Dichtkunst

und Musik 296
Hebel, Johann Peter (1760-1826), Gymnasiallehrer

und -direktor in Kailsiuhe,
Verfasser der „Alemannischen Gedichte"
(1803). Herausgeber des „Rheinischen
Hausfreunds" (1808 ff) 40

Heidegger, Johann Heinrich (1738-1823),
Buchhändler, Zürcher Grossrat und
Fraumunsteramtmann (1784), er gab wahrend
der Revolution Flugschriften heraus,
danach lebte er in Italien (Genua), betätigte
sich als Kunstsammler und Autor („Der
Dorfprediger", „Tagebuch eines unsicht
baren Reisenden", „Handbuch tur
Reisende durch die Schweiz"), seine Tochter
Anna Barbara war mit Matthias
Schlapter. dem Schweizer Konsul in
Genua, verheiratet, Heidegger starb nach
kurzem Krankenlager am 11 1. 1823 „im
Hause seines Iochtermanns" in Genua
(Schweiz Monaths-Chromk, No I.Janu¬
ar 1823, Auskunft Staatsarchiv Appen-
zell-Ausserrhoden) 154, 159

Hcimrod (Heimrodt), (Zach Heimroth), Karl
(1776-1827), Freiherr, natürlicher Sohn des

Kurlursten Wilhelm I von Hessen-Kassel
(1743-1821), damit ein ßrudci Wilhelms II
von Flessen Kassel (1777-1847) und von
Amalia, geh Prinzessin von Hessen-Kassel,

verh mit Herzog August von
Sachsen-Gotha-Altenburg, hessischer General (nach
Zach), er stand zuerst in preussischen. spater

m badischen Diensten 223

Fleinrich IV (1553-1610) von Navarra, tran-
zosischer Konig 1593, 1572 hatte er sich
mit Margarete von Valois vei mahlt und
damit den Bund des Flofes mit den
Hugenotten besiegelt, was zum Blutbad der
Bartholomausnacht führte, um den tian-
zosischen Thron besteigen zu können,
trat er 1593 aus politischen Gründen zum
Katholizismus über „Paris vaut bien line
messe", den Hugenotten gewahrte er
Sicherheit durch das Edikt von Nantes,
nach der Scheidung heiratete er 1600 Maria

von Medici Er wurde 1610 von Ra-
vaillac ermordet 133

Helena (lelena) Pawlowna (1784-1803),
Tochter des Grosstursten und spateren
Zaren Paul, verh mit Friedrich Ludwig
(1778-1819), Hei zog von Mecklenburg-
Schwerin 339

Henn IV siehe Heinrich IV
Herakht (um 550-480 v Chr) von Ephesus,

griechischer Philosoph, fur ihn gilt Alles
lliesst, nichts bleibt 147

Hercules, Herakles, berühmtester Heros der
griechischen Sagenwelt 167

Hörschel. Friedrich Wilhelm (1738-1822), er
kam 1757 als Erster Oboist eines han-
noveranischen Ti uppenkorps nach London,

wurde Musiklehrer in Leeds, 1765

Organist in Halifax (Yorkshire) und 1866

in Bath, hier entdeckte er am 13 Mar/
1781 den Uranus; er wuide Mitglied der
Royal Society und im folgenden Jahi
Privatastronom des Königs Georg III -

Mit der Entdeckung des neuen großen
Planeten Uranus zerbrach die antike
Fixierung aut eine feste Zahl von
„Wandelsternen", Herschels Forschungen aut
dem Gebiet visueller Doppelsterne, der
Struktur der Milchstraße und seme
Beobachtung von Nebelflecken, die Entdek-
kung der infraroten Sonnenstrahlung und
seine großen Spiegelteleskope bedeuten
einen gewaltigen „Sprung nach vorn"

9, 10, 16

Heuitcloup. Charles-Louis-Stanislas (1793-
1864), Baron, Arzt in Paris, Erfinder
gekrümmter, zweiarmigen „schustermass-
ahnheher" Lithotripsieinstiumente, er ri-
valisieite mit CTviale um die Priorität der
neuen Methoden der Stein/ertrummerung

61
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Himly, Karl (1772-1837), seit 1805 Prot, der
Medizin und Augenheilkunde in Gottingen

und Direktor des akademischen
Hospitals: ein Sohn weilte 1827 in Paris zui
Erlernung der Lithotritie bei C'iviale in
Paris; in Frage kommt Ernst August
Wilhelm Himlv (1800-1881), Dr. med. in
Gottingen 1823. habilitiert 1825, 1832 ao.
Pro! dei Anatomie, Physiologie und ge-
lichthchen Medi/in 81.263

Hiob; seine Klage (10, 18)' „Warum hessest
Du mich aus dem Muttersehoss kommen,
waium verschied ich nicht, ehe mich eine
Auge sah?" 70, 107, 189

Hippokrates (ca. 460-ca. 370 v. Chr.). der
„Vater" der abendländischen Medi/in

169, (300), 329

Hohenlohe-Waldenburg-Baitenstein. Ludwig
Alois Joachim (1765-1829), Fürst, Otti/iet,
in der Revolutionszeit im Dienst der Emi-
gianten. in osteileichischen Diensten u a.

Gouverneur von Gah/ien, 1815 trat er m
tran/osische Dienste, winde Franzose,
1827 zum Marechal de France ernannt 305

Holberg, Ludwig (1684-1754). Piol m
Kopenhagen. Sehopler der neueren
dänischen Literatur. Verlasser von Lustspielen,

satirisch-humoristischen Romanen,
historischen und erbaulichen Werken 257

Horn. Johann von (1779-?), wai Prolessoi der
Theologie in Doipat (1804) und der

Philosophie in St. Petersburg (1809); 1812-1816

in lussischen Militärdiensten: spater m
Hannover, Weimar, Gottingen; wurde 1824

wegen semei Schult über die Drohbriet-
Affare (vgl. Muihard) von seinem Wohnort

I lann.-Munden nach Kassel in die
Untersuchungshaft ausgeheiert 170

Hornel, Johann Jakob (1804-1886), Nette
von Johann Kaspar, war seit 1829 Mathe-
maliklehrer am Collegium Carohnum
und am Gymnasium in Zurich (1833-
1864). von 1849-1885 Obeibibhothekar
der Stadtbibhothek Zunch, 1852 Dr phil.
h c der Universität Zurich

19, 31, 32. 217, 219, 221, 222, 244, 246
Horner, Johann Kaspai (1774-1834). studierte

in Gottingen und Jena; 1798 war er Zachs
Ad|unkt auf der Seeberger Sternwarte bei
Gotha, 1799 nahm er Veimessungen an der
Elbemundung bei Hamburg vor und 1803-
1806 beteiligte er sich als Astronom an der
Krusensternschen Reise um die Welt, ein
Berg und ein Kap wurden nach ihm
benannt, seine Reisebriefe an Zach erschienen

in der „Monatlichen Coiresponden/.",

nach der Reise wurde er in St. Petersburg
kaiserlicher russischer Hofrat und Ad)unkt
der Akademie der Wissenschaften; 1809

kehrte er nach Zurich zurück, wo er als

Prof. der Mathematik am Collegium
Humamtatis, bzw. am Carohnum arbeitete;
er wai Präsident der Naturtorschenden
Gesellsehalt und der Kunstlergesellschaft
und bekleidete eine Reihe politischer Amter

(Grossrat, Erziehungsrat, Kleiner Rat).
- Horner mteiessierte sich lur die
Vereinheitlichung der schweizerischen Masse und
Gewichte, fur eine einheitliche Triangulation

der Schweiz und fur die Wiedel holung
der Basismessung bei Aarbeig 1834, wofür
er zusammen mit dem Mechaniker Johann
Georg Oen einen besonderen Appaiat
konstruierte. Horner war mit Hans Caspar
Zellwegers Tochtei Dorothea (1795-1822)
verheiratet, die ging verstarb. - Horner
war seit 1816 tatiges Mitglied der „Schwei-
zenschen Natui forschenden Gesellschalt",
die Zach 1819 zum Ehrenmitglied ei nannte.

- 1822 weilte Horner in Genua bei Zach
zu Besuch 7, 8, 13, 16, 17, 19, 22, 23, 31, 32,
36.41.99. 114. 120, 125. 135, 136, 141-143,
146-150, 152, 166, 168, 200, 217, 219, 221.

(244), 246, 267, 293, 295

Huleland, Christoph Wilhelm (1762-1836).
seil 1793 Prol der Medizin in Jena, Lehrer

Scluteihs. war zusammen mit Justus
Loder und Johann Chnstian Stark d A.
einer der tuhrenden Jenaer Mediziner der
Klassischen Zeit; 1796, als Schilerli in
Jena doktorierte, hielt er die stark
besuchte Voilesung „Uber die Kunst, das
menschliche Leben zu verlangern", aus
der das beiuhmte gleichnamige Buch
hervorging: 1801 ging er als königlicher Leibarzt

nach Berlin; 1810 erster Dekan der
Beilmer medizinischen Fakultät; Her-
ausgebei des „Journal dei praktischen
Arzneikunde"; Forderet der Jennerschen
Kuhpockenimplung (Vakzination) 24

H\de de Neuville, Jean-Guillaume (1776-'
1857), Baron, 1828-1829 französischer
Marineministei 305.311

Ignazius von Loyola. Hl. (Inigo Lopez de

Loyola) (1491-1556), Gtundet des Jesui-
tenoidens 238

Ith. Johann Rudolf Friedrich (1794-1861).
Bruder von Margarete Schilei Ii-Ith, stu-
dieite in Bern. Tubingen und Gottingen
Medizin, Arzt in Bern, 1819 o Prof. fui
Anatomie und Physiologie an der Akade-
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mie. ab 1821 lur Physiologie, 1832 von der
neuen Regierung entlassen: er heiratete
1829 Louisa Margantha Sophie Ziegler,
geb 1809; sie starb am 16 8 1831 38, 319

Ith, Johannes Samuel (1747-1813), studierte
in Bern. Gottingen, Leipzig und Berlin
Theologie und Philosophie, m Bern Ober-
bibliothekar (1778-1786), Prof der
griechischen Sprache bzw der Philosophie an
der Hohen Schule (1776-1778, 1781-1797)
und Lehrer am Politischen Institut (1787-
1797). einen Ruf als helvetischer Minister
der Künste und Wissenschatten lehnte er
1798 ab. 1797-1799 Pfarrer in Siselen.
danach bis 1807 am Berner Munster, Ith
bekleidete eine Reihe akademischer Amter,
1805-1813 war er Kurator der Bernischen
Akademie, Iths Tochter Margarete war
mit Rudolf Abraham von Schiterli verheiratet

29,309,312,313

Jacques, Maitre 278

Jarnac, Guy Chabot, seigneur de, focht 1547

in Gegenwart des franzosischen Konigs-
hofs ein berühmt gewordenes Duell aus

113

Jean Paul, eigentlich Jean Paul Friedrich
Richter (1763-1825), Dichter und Romancier,

war ein geschätzter Gast am Hof von
Sachsen-Hildburghausen, wo er 1799 zum
Legationsrat ernannt wurde, er genoss die
Freundschaft und Bewunderung von Herzog

August von Sachsen-Gotha-Alten-
burg, dem Sohn von Herzogin Chari ortt
Amalie 132

Jeremias, Prophet 243, 297
Jesus Christus 177, 198, 200, 210, 305
Johannes, Hl Apostel und Evangelist 114

Joseph II (1741-1790), ältester Sohn von Kai¬

ser Franz I von Osterreich und Maria
Theresia, folgte seinem Vater 1765 in der
Kaiserwurde nach, zugleich wurde er
Mitregent seiner Mutter in den habsburgi-
schen Erblanden, geriet in der Aussen-
politik aber oft in Gegensatz zu ihr, nach
dem Tode Maria Theresias 1780
Alleinherrscher, nahm er Reformen im Sinne des

aufgeklarten Absolutismus in Angriff,
einschneidend waren auch die kirchcn-
pohtischen Reformen, die unter dem
Namen Joscphinismus bekannt wurden

9,24, 133

Josephine (1763-1814), Kaiserin der Franzo¬
sen, erste Gemahlin Napoleons I in
erster Ehe verh mit 1779 Vicomte A de
Beauharnais (+ 1794), aus der Eugene

und Hortense entstammten, da ihre zweite,

1796 geschlossene Ehe mit Napoleon
kinderlos blieb, wurde sie 1809 geschieden

230
Josua, Nachfolger des Moses und Anfuhrer

der israelitischen Stamme bei der
Landnahme in Palästina: beim Sieg über die
Amoriter hess Josua die Sonne stillstehen
(„Sta sol ") 290

Judas Ischanot, einer der zwölf lungei Jesu,
er verriet den Meister an die judischen
Behörden und erhängte sich nach der Tat

237

ludith, tötete nach dem Bericht des Alten
Testaments den schlafenden Feldherrn
Holophernes und rettete so die von den
Assyrern belagerte |udische Stadt Be-
thylua 127

luliane (1781-1860), geb Pnnzessm von
Sachsen-Coburg-Saalfeld siehe Anna
Feodorowna

Justimanus I byzantinischer Kaiser 527-565,
beiuhmt durch die um 530 erfolgte
Kodifikation des romischen Rechts, vgl
Galenus 321

lutzeler, Friedrich Rudolf (1752-1795), absol¬

vierte eine Lehre als Wundarzt m Wied-
lisbach und Umversitatsstudicn in Strass-

burg, in Paris Schuler des Chirurgen
Pierre Joseph Desault in die Schweiz
zurückgekehrt, praktizierte er in Vevey, er
spezialisierte sich auf Staroperationen
und regte schliesslich in Bern die Errichtung

eines Instituts tur Augenkranke an,
von 1787 bis zu seinem Tode leitete er
diese klinische Anstalt tn der alle
Augenkranken aufgenommen und auf Kosten
des Staates verpllegt wurden, nach
Schiterli wurde damit Jutzeler „durch die

ganze Schweiz, Frankreich und Italien als

ein vortrefflicher Augenarzt bekannt",
um seine Kenntnisse über seinen Tod hinaus

zu bewahren, beauftragte der Berner
Sanitatsrat den an Tuberkulose erkranktem

lutzeler, zwei junge Manner in die
Kunst der Augenoperationen einzuführen,

Schiferh waren einer von ihnen, die
bei Jutzeler gemachten Erfahrungen fanden

in Schiterlis Dissertation über den
Grauen Star ,De Cataracta") ihren
Niederschlag 24

Kam. Adams und Evas erstgeborener Sohn,
dei aus Neid semen Bruder Abel erschlug
und danach ruhelos umherirren musste

207
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Kalidasa (Zach Calidassa) (um 400) klassi¬
scher indischer Dichter 121

Karamsin Nikolai Michajlowitsch (1766
1826) russischer Historiker und Schriftsteller,

Zar Alexander I ernannte ihn
zum kaiserlichen Historiographien 167

Karl (1784 1782) Herzog von Sachsen-Mei-
mngen Bruder von Herzogin Ciiarioiie.
Amalie 740 742

Karl Ludwig Johann (1771 1847), Erzherzog
von Osterreich Sohn von Kaiser Leopold
II Bruder von Kaiser Franz II (bzw I

Feldherr und Mihtarschiiftsteller 198

Karl X (Charles X) (1787-1876) Konig von
Frankreich 1824 1870 als Graf von Ärtois
und |ungerer Bruder der Konige Ludwig
XVI und Ludwig XV11I eröffnete er
1789 che Auswanderung des royahsti-
schen Adels und leitete im Ausland den
Widerstand gegen die Revolution, nach
Napoleons Niederlage bei Waterloo und
dem Wiener Kongress von 1818 war er
das Haupt der Ultraroyahsten zuerst
suchten aber der Herzog von Richelieu
bis Ende 1818 und seit Ende 1819 De-
cazes die Regierung mit einem gemässigten

Royalismus zu fuhren, die Ermordung

des Herzogs von Berry des jüngeren
Sohnes des Grafen von Artois hatte im
Februar 1820 Dccazcs Sturz zur Folge,
Richelieu ubernahm erneut die Leitung
des Ministenums, schon 1821 folgte ihm
Villele nach ein treuer Gefolgsmann
ultraroyahstischer Richtung nach dem
Tode von Ludwig XVIII 1824 bestieg der
Graf von Artois als Karl X (Charles X)
den französischen Thron Villele der eine
klerikale und antihberale Politik betrieb
musstc nach einer schweren Wahlniederlage

im Januar 1828 zurücktreten, sein
Nachfolger Martignac schlug eine
gemässigte Politik ein Karl X ersetzte
ihn im August 1829 durch den ultra-
royahstischen Fürsten Pohgnac nach dem
erneuten oppositionellen Wahlsieg der
neuerlichen Auflosung der
Abgeordnetenkammer und dem Ausbruch der
luhrevolution entliess Karl X Pohgnac
musste aber selbst am 2 August 1870
abdanken Karl X ging nach England 1872

nach Österreich und starb 1876 in Gorz
224 226 227, 271 281 (287), 284, 707

(712) 714 778
Karl August (1787 1828) Grossherzog von

Sachsen Weimar Eisenach 1788 bzw
1778-1828 vermahlt mit Louise von Hes¬

sen Darmstadt Goethes Herzog, der
Sohn Karl Friedrich (1787-1887)
Grossherzog 1828-1883 war seit 1804 verheiratet

mit der Grossfurstin Maria Paulowna
der Tochter des Zaren Paul I einer
Schwägerin von Anna Frodorowna

118 179 207,289 261

Karohne-Amahe-Ehsabeth (1768 1821)
Tochter des Herzogs Karl Wilhelm Ferdi
nand m Braunschweig und Lüneburg
Gemahlin des britischen Königs Georg IV
und Schwiegermutter von Leopold von
Sachsen-Coburg-Saalfeld 270 278 742

Kaspar, einer der Drei Konige 110

Katharina II (1729-1796) (die Grosse), Zarin

die geborene Prinzessin Sophie
Friederike Auguste von Anhalt-Zerbst war
seit 1745 mit dem russischen Thronfolger,
dem spateren Peter III verheiratet nach
dessen von ihr veranlasstem Sturz und
gebilligter Ermordung (1762) wurde sie zur
Kaiserin ausgerufen hoch gebildet im
Geist der Aufklärung regte sie erst einige
Reformen an stärkte aber die übernommene

Sozialordnung und war gegen Ende
ihrer Regierungszeit reformfeindhch 270

Katharina von Medici (1519 1589) Gemahlin

von König Heinrich II Mutter dreier
Konige Franz II Karl IX Heinrich III
verantwortlich fur einen Anschlag gegen
den Hugenottenfuhrer und fur das Blut
bad der Bartholomausnacht (1572) 114

Kaunitz Alois Wenzel (1774-1848) Fürst
österreichischer Gesandter in Dresden
Kopenhagen Neapel Madrid Rom mit
ihm starb die fürstliche Linie im Mannesstamm

aus, es ist ungewiss, ob das von
Zach berichtete Sittlichkeitsverbrechen
ihm anzulasten ist 145

Kern Vincenz von (1760-1829) Ritter Leib¬
wundarzt des Österreich-Ungarischen
Kaisers veifasste u a Bemerkungen
über die neue, von Civiale und Le Roy
verübte Methode Wien 1826 81 82

239, 240 250, 256, 282 308 727 329
Kharamsm stehe Karamsin
Kluber Johann Ludwig (1762 1837) seit

1785 Dozent bzw Prof der lurisprudenz
in Erlangen ab 1791 von Hardenberg mit
Staatsgeschatten betraut trat 1804 in den
Dienst des badischen Kurfürsten 1807
Prot in Heidelberg 1817 von Hardenberg

nach Beilin berufen seit 1824

Privatgelehrter in Frankfurt 246, 276
Koch Karl (1771 1844) lunst Politiker in

der Helvetik Oberst, beimscfici Regie-
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iungsral 1811-1840 15

Kolbenschlag Melchioi Kolbenschlags,
Schulmeisters in Rappelsdoif, Jesuitische
Reise Frdnklurt und Leipzig (Wien)
1787 nach Zach von F Nicolai verlasst

109

Konig Fran/ Nikiaus (1765-1832), Malei in
Bern, bekannt durch seine Landschaltsund

riachtenbilder sowie durch seine von
der Rückseite beleuchteten rranspaien-
te die er nicht nur m seiner Wohnung in
Bern, sondern auch auf Reisen (1816 und
1819/20 in Deutschland u a in Coburg
und Weimar, 1820 in Fans) /eigte 40

Konstantin Pawlowitsch (1779-1831) Gross¬
turst von Russland nahm 1799 am Fcld-

/ug unter Suworow in Italien und 1808 an
der Schlacht von Austerht/ teil, 1812-1814

begleitete ei seinen Biudei Kaiser
Alexander 1 aul seinen Feld/ugen spater
nahm ei als Generalissimus der polnischen
Ii tippen seine Residenz in Warschau. 1796

hciidtete ei Anna Fi odorowna, nach dei
Scheidung 1820 eine polnische Gralm,
1822 vei/ichtetc er auf die Hnontolge er
starb m Witcbsk an der Cholera

7,27, 230, 339, 341

Kopeinikus. Nikolaus (1473-1543), sein he¬

liozentrisches Weltbild legte ei in De
revolutionibus orbium coelestium' (1543)
dai 290

Kot/ebue, August ton (1761 1819) Sclnitt-
slcller und L ustspielchchtei in russischen
Diensten als Poh/eispit/el und Spion
tätig, er wurde vom Studenten K L Sand
am 23 3 1819 in Mannheim ermoidet 137

Kieysig (Kreyssig) Friedrich Ludwig (1770-
1839) seit 1803 Leibarzt des Kuitursten
von Sachsen 259

Krusenslein, Adam Johann von (Jvvan he-
doiowitsch) (1770-1846), von 7ai
Alexander I mit der eisten russischen Welt
umseglung (1803-1806) und mit der
Expedition nach dem damals russischen
Alaska beaultragt 1827-1842 war er Di
lektor des Seekadettenkorps 199, 267

Kurakin Boris Iwanowitsch (1677-1727)
Schwager Peters des Glossen uissischcr
Botschatter m Rom London. Den Flaag
Hannover, et starb in Paus, in Rom sollte
ei die Bedingungen erfahren, unter denen
dei Zai zum Katholizismus ubertreten
konnte, sein Bericht führte /um Verzicht
aul das Vorhaben 314 315

Kui land-Sagan, Herzogin Katharina Wilhel-
nnne (1781-1839), Iochter von Herzog

Peter. Ei bin des Fürstentums Sagan (9)
222

La Bourdonnaye (Zach La Bouidonaic,
Labourdonnaie). Frangois-Regis (1767-
1839), Comte de la Breteche. 1815 ultra-
royahstischer Abgeoulnetci, 1829 tran/o-
sischer Innenministei 311 314

Im Chaise, Franyois de (1624-1709), Jesuit
und Beichtvatei Ludwigs XIV, 1804 wurde

sein ehemaliges Landgut in den nach
ihm benannten Friedhoi umgewandelt

23, 297
La Fare, Anne-L ouis-Henn de (1782-1829),

Due 1787 Bischof von Nancy. 1791 im
Exil m Osterieich, 1814 mit Ludwig
XVIII Ruckkehr nach Frankreich 1817

Ei/bischot von Sens, 1822 Pair de France,
1823 Kardinal 316

La Fertonnays, Auguste Piene Marie Fenon
(1772-1842), Comtc, wahrend dei Revolution

im Exil kehrte 1814 mit Ludwig
XVI11 nach Frankieich zuiuck, Botschal-
tei in Kopenhagen St Petersbuig (1819-
1827) 1818 Comte, 1828-1829 tianzosi-
scher Aussenmuustei 311

Lallitte (Zach Lalitte). Jacques (1767-1844),
Financier und Politiker liberale! Rieh

tung, unterstutzte die Parisci Juli-
revolution, 1830 kui/e Zeit Piasident des
Ministerrates und Finan/minister 324

La Lande Joseph Jerome le Fianyois de
(1732-1807), tian/osischer Astronom,
1751 wuide von er von dei Pariser
Akademie zui Bestimmung dei Parallaxe des

Mondes nach Bcilin geschickt, 1753
Mitglied der Academic des Sciences, 1761

Prol dei Astronomie am College Royal
(College de Fiance), von 1768 an bis zu
seinem lod war er Duektor dei Pariser
Sternwaile, bei seinen astionomischen
Beobachtungen wurde er unterstutzt von
seinem Netten Michel Jean Jcionie und
dessen Flau Marie Jeanne Anteile - Er
wai mit Zach eng befreundet, sein
Besuch 1798 m Gotha wai Anlaß des ersten
astronomischen Kongiesses 9 120

Lancastei, Joseph (1778-1838) bntische
Pädagoge, luhrte ab 1798 in London eine
Schule, in dei altere Schuld Giuppen von
lungeren unteriichtcten (Monitoisystem)
1818 tulute er che Methode auch in den
USA ein 145

Langenbeck Koni ad Johann Martin (1776-
1851), Dr med lena 1798 1804 Pi of dei
Anatomie und Chirurgie in Güttingen
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seit seiner ersten Publikation 1802 eine
Autorität betr die Operation des Blasen-
steins 64, 209, 250. 307, 308

Laperouse (La Perouse), Jean-Fianqois de
Galaup (1741-1788), Comte, franzosischer

Seetahrei und Pa/itiktorscher, 1788
verschollen, 1828 entdeckte Jules-Sebas-
tien-Cesar Dumont dTJrville (1790-1842)
bei Vamkoro, Santa-Cru/-Inseln. che

Uberreste der Sehlde von Laperouse 273

Laplace (La Place), Pierre Simon (1749
1827). Marquis. 1771 Examinator beim
königlichen Artilleriekorps in Paris, 1794

Prot an der Ecole normale, er veröffentlichte

eine Reihe grundlegender astronomischer

Schuften vor allem über
Himmelsmechanik: seit 1773 war ei Mitglied
der Akademie der Wissenschaft in Paris
und Mitglied des Langenbureaus seit dessen

Gründung, 1799 wurde er kui/e Zeit
Munster des Innern und 1803 Mitglied,
dann Kan/ler des Senats, Napoleon verlieh

ihm den Iitel eines Graten, Ludwig
XVIII den eines Pairs und 1817 den eines
Maiquis 9

Laricy, Dominique lean (1766-1842). Sclu-
lei lis Lchrei in Paris, Chelchnuig der
napoleonischen Feld/uge, berühmtester Ver
treter der Iran/osischen Mihtarchirurgie,
mit Peicy schuf ei mobile Ambulanzen,
die beiden Mihtarchirurgen nahmen an
Civialcs 1 oilenthcher Demonstration der
Lithotntie am 13 1 1824 vor
Akademiemitgliedern in Paus teil 24. 60

Las Cases, Emmanucl-Augustin-Dieudonne
(1766-1842), Marquis de Caussade, sein
unter dem Pseudonym Le Sage hei
ausgegebene! „Atlas histonque" eriegte die
Aufmerksamkeit Napoleons, der ihn 1809

/um Kammerheirn ei nannte. Las Cases

folgte 1815 dem Kaiser nach St Helena,
wo ihm diesei einen Teil seiner Memoiren
diktierte, sein aul St Helena geführtes
Tagebuch vcioffcnthchte Las Cases 1822

unlei dem Iitel „Memorial de Sainte-
Helene" 323,324

La lour, Victor-Amede Sallier (1774-1858),
Comte, Ofli/ier in österreichischen und

englischen Diensten, 1822-1835 Aussen
mimstei von Savoyen, Gouverneur von Turin,

Maischall von Savoyen 195 197,220
Latour siehe Cagmard de la lour, Charles
Laura, von Petiaica besungen 118, 123

Laui eilt, Jean-Louis-Mauricc (1784-1854),
1825 Prol der Anatomie in Toulon, ab
1832 m Paris, Mitarbeiter von Worteibu¬

chern und Zeitschriften, er rezensierte
1829 die „Seconde lettre" von Civiale in
der Revue medical" 87

Lavater, Johann Kaspar (1741-1801), Pfarrer
an St Peter m Zunch, bekannt durch seine

Schriften zur Physiognomik 106
La Vaugyon, Paul de Quelen de Stuer de

Caussade (1777-1837), Comte. Sohn von
Paul Franqois, kehrte 1805 mit dem Vater
aus dem Exil zuiuck, nut Murat in Neapel,

wurde dort Brigadegeneral, nach
Murats Ende wurde er in Frankreich 1816
Lieutenant general, er starb verarmt

261. 263
La Vaugyon. Paul-Franqois de Quelen de

Stuer de Caussade (1746-1828), Due, 1772

Pair de France, französischer Botschaltei
m den Niederlanden und in Spanien, 1788

Feldmarschall. 1789 Aussenminister, nach
dem Sturm der Bastille tiat er zurück,
Botschalter in Spanien, 1790 entlassen,
blieb im Exil, 1805 Ruckkehr nach Piank-
reich, 1814 Pan de France 261. 263

La/aius, der mit Geschwuten bedeckte
Arme im Gleichnis Jesu vom „leichen
Mann und dem armen Lazarus"

119, 170, 173,272
Le Sage siehe I .as Cases
Leber, Ferdinand Joseph von (1727-1808),

Edler, Prol der Anatomie und Chirurgie
an der Universität Wien, Leibchirurg Maria

Theresias, geadelt 1778 291

Leibmz, Gottfried Wilhelm (1646-1716). Phi¬

losoph, Mathematiker, Physikei und
Techniken Jurist und politische! Schult
steiler, Gcscluchts- und Sprachforscher,
einer der letzten Umveisalgeleluten der
Neuzeit 174

Leiningen, Ellrich Karl (1763-1814), Fürst zu,
verli 1803 nut Viktoria von Sachsen Co-
burg-Saalfeld, Schwestci von Anna
Fi odorowna 342

Lenormand (Zach Le Normand). Manc
Anne-Adelaide (1772-1843), beiuhmte
Wahrsagerin an del Rue de Touinon, wo
sie seit der Revolutionszeit von vielen
Peisonhchkeiten, u a von Kaiserin
Josephine konsultiert wurde, sie veilasste
zahlreiche amuclugc Schrillen

230, 231, 237, 242, 248
Leo XII (della Gcnga. Anmbale, Grat)

(1760-10 2 1829), Papst 1823-1829
(187), (196), (197), 305

Leopold (1790-1865) von Sachsen-Cobuig-
Saalleld, Bruder von Anna Fi odorowna,
1831 König Leopold I der Belgien veih
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in 1 Ehe 1816 nut Charlotte (1796-1817),
Tochter von Konig Georg IV von

England, in 2 Ehe 1832 mit Louise-Mane
(1812-1850), Tochter von Louis-Philippe.
Konig der Fran/osen 7, 20, 29 126, 155.

224, 225. 230. 231, 238, 239. 241, 242. 246.
248, 268,338,341,342

Leopold, Diener bei der Herzogin Chari ot-
if Amaha, aus Osterreich stammend

122, 128, 206, 252

L'Epine (.'), Hotelier in Hyeres 265

Lerebours, Nocl-Jean (1762-1840), Herstel¬
ler optischer Instrumente, fur seine Brillen

ausgezeichnet 305

Leroy (Le Roy) d'Etiolles, Jean-Jacques-Jo¬
seph (James) (1798-1860). 1824 Dr med
Paris; er schlug 1822 ein dreiarrmges
Instrument zur Stementfernung vor und
entwickelte ein eigenes Vertahren zur
Stemzertrummcrung, erbitterter Rivale
von Civiale in der Frage der Erfindung
der I ithotiitie 61, 62, 192

Leslie. Sir John (1766-3 11.1832), Prot an
der Universität Edinburgh, erfand einige
physikalische und meteorologische
Instrumente und arbeitete über die Tempe-
latui- und Feuchtigkeitsverhaltmsse der
Luft

^
313

Leverom (Levroni) (9). Chirurg in Genua
49, 69, 83. 176, 182, 184, 186, 192, 328

Lichtenberg, Georg Christoph (1742-1799),
ab 1770 Prof der Mathematik in Gottingen,

Verlasser satirischer Aulsatze, u a

gegen den Geniekult und gegen Lavaters
Physiognomik 48

Licsgamg, Joseph (1719-1799), Jesuit, Prof
der Rhetorik in Linz, deutscher Prediger
in Comorn Prof der Mathematik in
Kaschau sowie im Jesuiten-Kollegium in
Wiem von 1756 bis zur Aulhebung des
Jesuitenordens 1773 war er hier „Praefcctus
speculae astronomicae", hierauf arbeitete
er als Gubei nialrat Kaiserin Maria Theresias

in Ostgalizien und als Aulscher des
Strassen-und Bruckenbaus in den pol-
msch-osterreichischen Provinzen, Zach
stand semen wissenschaftlichen Leistungen

sehr kritisch gegenüber 9

Linange siehe Leiningen
Lindenau, Beinhaid August von (1779-1854),

nach dem Studium der Rechte in Leipzig
war er in das Kammerkollegium zu Altenburg

eingetreten und wuide Mitarbeiter
Zachs auf dei Steinwaite auf dem Sce-
berg, 1804 deren zeitweiliger. 1808 wnkh-
chei Direktor, de facto Mitherausgeber der

„Monatlichen Correspondenz", nach
deren Eingehen mit Bohnenberger Herausgebet

der kurzlebigen „Zeitschritt fur
Astronomie". Mitwirkung am Testament
der Herzogin Ciiariofie Amaha in
Genua. Vormund der Herzogin Louise. 1820

Geheimrat und Minister in Sachscn-Go-
tha-Altenburg, in dieser Eigenschaft leitete

er nach dem Tod des letzten Herzogs
dieser Linie, Friedrich IV, die Verwaltung
bis zur Teilung des Landes, 1826 trat er als

Geheimrat in komglich-sachsische Dienste,

1827 wurde er Gesandter beim
Bundestag in Frankfurt, 1829 Direktor der
Kommerziendeputation und Mitglied des

Geheimen Rates in Dresden, 1830

Kabinettsminister, unter der neuen
Verlassung bekleidete er 1831 das Amt des
Staatsminister des Innern und des
Vorsitzenden im sachsischen Gesamtministe-
num (Premierminister), enger Vertrauter
und Freund Zachs, Verwalter von dessen
Geldern, bedeutender Teilerbe Zachs,
Grunder der „Lmdenau-Zachsche
Stiftung" zur Forderung von Kunstlern, er
verfasste eine kurze Biographie Zachs in
der Einleitung zum Register der „Monatlichen

Correspondenz" (Galle 1850) 4, 5,

13-17, 20-23, 31, 48. 62, 64. 73-75, 88, 114,

129, 130, 132. 134. 138. 139. 144, 155, 166,

172, 182, 184, 185, 189, 190, 192, 200, 201,
203, 205, 207-209, 212, 214-217, 222, 224,
225. 228, 238, 242, 244, 248, 250. 252. 253,
255, 258, 259, 261, 265, 274, 279, 281, 295,
(296), 297, 302, 309, 318, 328

Liskenne, Franqois-Charles (1795-''), Offizier
und Journalist, Verfasser von „Lettres ä

Palmyre sur Tastronomie", 1824, und
„Resume de l'histoire des lesuites". 1825

222
Liston, Robeit (1794-1847), seit 1817 Chirurg

m Edinburg. erfolgreicher Lithotomist,
1833 nach London an das University College

berulen, ob er Schuler von Civiale
war, liess sich nicht klaren, ob Zach Dublin

mit Edinburg verwechselt'' 250
Littrow, Joseph lohann von (1781-1840), Edler,

zuerst Hofmeister beim Grafen
Renard in Schlesien, wuide ei 1807 Prot der
Astronomie an der IJniveisitat in Krakau,
drei Jahre spater in Kasan, von 1816 bis
1819 stand er der Sternwarte zu Oten
(Westteil von Budapest) als Kodirektor
vor. hierauf wurde Littrow in Wien Prot
der Astronomie und Direktor der
Steinwarte, er wurde 1837 geadelt 16. 17
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Loder, Justus Christian (1753-1832), seit 1778
Prot der Anatomie in Jena, Schiferlis
Lehrer, nnt Staik d A leitete ci die 1779
entstandene lenaer Frauenklinik, 1803

lolgte er einem Rut nach Flalle 24

Londonderry siehe Castlereagh. Robert
Stewart

Longos (Longus) von Lesbos (2/3 Jahrhundert

n Chi griechischer Sophist und
Schrittsteller, Vertassei eines Schalerromans

ubci Daphnis und Chloe, 1810

von Courier neu hei ausgegeben 303

Lory, Gabriel tils (1784-1846), Berner Malei
33

Lot. Nette Abrahams (1 Blich Moses), als

Gerechter konnte ei sich beim Untergang
von Sodoni retten, wahrend seine Frau in
eine Sal/saule verwandelt wurde, als sie
trotz des Verbotes /uruckbhckte 154

Louget-Villeimay siehe Louyei-Villermay
Lowenfels, Eduaid von (1808-1892), naturli¬

cher Sohn von Anna Fi odorowna und
ihrem Obeiholmeistei Julcs-Gabnel-
Ennle de Seigneux (1768-1834), getauft
aut den Namen Schmidt-Lowe, wurde er
1818 in den Adelsstand erhoben, erwuchs
in Schiferlis Familie aul, weilte nnt Friedrich

von Schifcili in Genl und studieite
anschliessend Foistwissenschalt, spater
war er Kammerherl und Geheimer Rat
am Hot von Coburg, nach dent lod seiner
Mutter verkaulte et 1861 die Elfenau an
Bernhard von Wattenwyl, Zach zahlt ihn
zuSchiteihs Kindern 27,30,31,(71),
(109), (110), (112). (121), (142), 143, 152,

(156), (161), (162), (164), (165), (168),
(170), (172), (173), (209), (216), 217-219,
(224), 228, (250), 268, 291. 292, (300),
(304). 306, 341

Louis siehe Ludwig
Louis-Philippe (1773-1850), Konig der Fran¬

zosen 1830-1848. aus einer bourbonischen
Nebenlinie stammend, Herzog von
Orleans. sprach sich beim Ausbruch der
Revolution lur die Volkssouveramtat aus,
bestieg nach dei Abdankung Karls X am
9 August 1830 als Burgerkonig Louis-
Philippe I den tranzosischen Thron; seine
älteste Iochter Louise heiratete 1832 den

belgischen Konig Leopold 1 den Bruder
von Anna Ffooorowna, Leopold von
Sachscn-Coburg-Saalleld

(314), 324, 338. 342

Louise (Luise) (1764-1834), Tochter des Für¬

sten Chnstian Karl zu Stolbeig-Gedein,
ml Eheveih mit Hei zog Karl von Sach¬

sen-Menningen. damit Schwagerin dei
Herzogin Charioiii Amalia, in 2 Ehe
verh mit Herzog Lugen von Wuittem-
berg 129,340,342

Louise (Luise) (1800-1831), Iochter des Her¬

zogs August von Sachsen-Gotha-Altcn-
burg, Enkelin der Herzogin CiiARiorrt
Amalia, in 1. Ehe 1817 veili mit Herzog
Ernst I von Sachsen-Coburg-Saalleld/
Gotha, dem Bruder von Anna Fi
odorowna. geschieden 1826, in 2 Ehe verh
1826 mit Alexander von Hanstein. Grat
von Polzig 20. 22, 75, 126. 130, 131, 133.
145. 209, 228. 242. 252, 268, 270. 302, 340-
342

Louise (Luise) Charlotte (1779-1801), Tochter

des Grossherzogs Friedrich Franz I

von Mecklenburg-Schwerin, verh mit
August, Herzog von Sachsen-Gotha-Al-
tenburg, dem Sohn der Herzogin Cfiar-
i o itf Amalia 115, 302. 339, 340

Louise (Luise) Eleonore (1763-1837). Tochter

des Fürsten Christian Albrecht zu
Hohenlohe-Langenburg. veili mit Herzog

Georg I von Sachsen-Meiningen, vei-
witwet seit 1803

"
129

Louise (Luise) Hilda Aglae (1812-1837),
Tochter von Anna Ffodorowna und
Rudolf Abraham von Schiteili, winde im Alter

von neun Jahren von der Familie
d'Aubert-Bessler adoptiett und heiratete
1834 Jean-Samuel-Edouard Dapples, Forster

und spatei Syndic von Lausanne
28, 341

Louise-Marie (1812-1850), Tochtei von Lou¬
is-Philippe, Konig der Franzosen, verh
1832 mit Leopold (1790-1865) von Sach-
sen-Coburg-Saalteld Bruder von Anna
Feodorowna 342

Louvel, Pierre Louis (1738-1820). Sattler¬
geselle. ermoidcte am 13.2.1820 in Paus
den Herzog von Berry, am 7 6.1820
hingerichtet 127

Louyer-Villermay. Jean-Baptiste (ca 1776-
1837), Dr med Paris 1802, Verfasser des
„Traite des maladies nerveuses ou
vapeurs ", 1806, neu herausgegeben
1816. er erkannte 1824 als einei dereisten
die Bedeutung dei Entzündung des
Wurmtortsatzes (spater Appendizitis
genannt) 276

Ludwig XVI (1754-1793), Konig von Frankreich

seit 1774, nach dem Bcschluss des
Nationalkonvents 1793 guillotiniert

(314), 337

Ludwig XVIII (1755-1824), Konig von
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Frankreich 1814-1824, aus dem Hause
Bouibon, er war dci Biudcr des m der
fran/osischcn Revolution 1793 hinget ich-
teten Königs Ludwig XVI er emignerte
1791 mit seinem jüngeren Biudei Kail,
dem Graten von Artois, nach Koblenz.
1793 ernannte er sich zum Regenten lur
Ludwig XVII den mmdei|ahiigen Sohn
von Ludwig XVI und nahm nach dessen
Iod 1795 den Konigslitel an. nach 1807
lebte er in Giossbritannien, nach dei
Abdankung Napoleons gelangte er 1814 auf
den Thron, ei aneikannte die „Chatte
constitutionelle" als Grundgesetz, nach
1820 ubethess er den entscheidenden
Eintluss seinem Bruder Kail und dei
roynhstischen Rechten

183 (162), 170,231,303,337,338
Luternau. Rudoll Samuel Kail (1769 1849).

Aitillerieolliziei. Ratshen 1816-1831
Freund Schilci Iis und Beialer Anna Fi o-
dorownas 31

I uthei, Mai tin (1483 1546). Reformatoi
112, 218

I utz. 1 nedrich Beinhaid Jakob (1785-1861).
studierte 1801-1805 am Betnei Medizinischen

Institut Medizin, u a bei Rudolf
Abi aham Schiteih, mit dem er zeitlebends
\ erblinden blieb Studien m München und

Heidelbeig, Dr med beimsches Aizt-
palent 1807, 1815 ernannte ihn die Iag-
satzung zum eisten eidgenossischen Ober
teldarzt 1831 wuide ei Mitglied des
beinischen - mehrheitlich liberalen - Glossen

Rates, des Grossen Stadtrates und der
Sanitatskommission, ein Jahr spater \\ urde
ei Mitglied dei aus Patriziern und Burgern
zusammengesetzten - legierungsfeindh-
chen - Siebnerkommission, die sieben wurden

vei hallet, da sie eine bcwallnete
Bin gerwache bilden wollten, und Lutz sass
auf Ihoiberg seine Stiafe ab. in der
Ebenau veitrat ei Schileih, wenn dieser
sich mit Anna Fi oijorowna aut Reisen
behind 36-38. 40 52. 293, 295, 296, 299

I uzitei 175

Macbeth. König von Schottland von 1040
1057, Diama von Shakespeare 130

Machiavclli. Niccolö (1469-1527), italieni¬
scher politischer Schilltsteller („II pim-
cipe'. 1513, 1532) 113,114

Magendie. Franyois (1783 1855) 1808 Dr
med Paris, 1811 Demonstiatoi der Ana-
tonne. 1813 platzierender Arzt, 1830

Aizt am Hötel-Dieu, 1831 Prol dei Phy¬

siologie und allg Pathologie am College
de Fiance, Ilauptbegiundei der modernen

experimentellen Richtung in dei
Physiologie, Pathologie und Arzncimittelleh-
ie 61

Mahmud IL (1784-1839). türkischer Sultan
seit 1808, wegen seinci Refoimcn gilt er
als Gründet der modeinen Türkei, als

sein Fleer im Aulstand der Griechen 1820

eitolglos blieb, suchte er auch europai
sehe Ofti/iere zu berufen, 1829 musste er
die Unabhängigkeit Griechenlands anei-
kennen und geriet 1833 in Abhängigkeit
von Russland 257

Mahomet stehe Mohammed
Malagrida. Gabriel (1689-1761), Jesuit, be¬

schuldigt, an der Vctschwoiung und dem
Attentat gegen König Jo/e 1 von Poitu-
gal beteiligt gewesen zu sein, er kam am
20 9 1761 m Lissabon aul den Scheiterhauten

312
Mallaime (Zach Malaime) (''), Giaf, ent¬

wendete Buete 316
Mallet (>). tianzosischer Depuliertei, staib

nach einei Blasensondierung 305
Manassa siehe Massara
Mangin, Jean-Hemi-Claude (1786-1835),

1829 Pohzeipialekt von Paris (nicht Minister,

wie Zach meint) 311

Mantero ('), Schlaimutzen-Fabiikant m Ge
nua(nach Zach) 165, 166

Manuel, Jacques-Antoine (1775-1827), win¬
de 1823 als Mitglied der Chambre des

Deputes wegen eines Votums dutch die
ultraioyahstische Mehiheit von den wei-
teien Sitzungen ausgeschlossen, Unwillen
eiregte, dass ei die Hinrichtung Ludwigs
XVI. als Folge des militätischen Kamples
der umhegenden Staaten gegen die revo-
lutionaie Republik daisteilte 162

Maicet de La Roche-Arnaud, Abbe Mailial,
verlasste 1828 die „Memoires d'un jeune
lesuite, ou Conjuration de Mont-Rouge",
die mehrere Aullagen ei lebten 222, 327

Maicuaid, Johann Rudoll (1722-1795) giun-
dete 1750 das angesehene Bankhaus
Matcuard in Bein, das von seinen Söhnen
Samuel Fiiednch (1755-1820) und Jakob
Rudoll (1769-1809) gefuhrt wuide, Jakob
Rudolts Sohn fiiednch Adoll (1798-
1868) war ein sowohl in der Schweiz wie
m Fiankieich geschätzter Finanzmann
und giundete das Pariser Bankhaus
Adolphe Marcuard & Cie 225

Maua, III Jungfrau und Gottcsmuttei
141, 147
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Maria Theresia (1717-1780), österreichische
Kaiserin, seit 1736 verheiratet mit dem
spateren romisch-deutschen Kaiser Fran?
I.: ihre Aussenpolitik leitete seit 1753
Graf Wen/el von Kaunitz (1711-1794);
nach dem Tod ihres Gatten 1765 setzte sie
ihren ältesten Sohn Joseph II zum Mit
regenten in den Erblanden em 8. 9

Maria Theresia (1773-1832) von Osterreich,
1789 vermahlt mit Viktor Emanuel I

(1759-1824), König von Sardinien (1802-
1821), dem Bruder von Konig Charles-
Felix 206

Mariana [Zach Marianna], Johannes (1536-
1623), spanischer Jesuit, lehrte zeitweise
m Paris, vertrat ein Recht auf Widerstand
gegen die Komgsgewalt 312

Marie (1799-1860), Tochter des Herzogs
Alexander von Württemberg, verh mit
Herzog Ernst I von Sachsen-Coburg-Saal-
feld/Gotha, Anna Fsodorownas Nichte
und Schwägerin 341,342

Marie Antonie (1797-1862) von Kohary,
verh mit Ferdinand (1785-1851), Herzog
von Sachsen-Coburg-Saalfeld, Bruder
von Anna Feodorowna 342

Marie-Antoinette (1755- 1793), Tochter Maria

Theresias, seit 1770 mit dem spateren
Ludwig XVI verheiratet, die Halsbandaffare,

ihre osterreichfrcundhche Einstellung,

der unglückliche Fluchtversuch
ihrer Familie wahrend der Revolution und
che Mitwirkung bei der Planung des

preussisch-osterreichischen Feldzugs zur
Rettung des französischen Königtums
tuhrten nach der Hinrichtung ihres Gatten

zur Enthauptung der „Witwe Capet"
240

Marie-Louise (1791-1847), Kaiserin der
Franzosen, Tochter von Kaiser Franz I

1810 mit Napoleon I verheiratet, nach
dem dessen erste Ehe kinderlos geblieben
war; sie gebar einen Sohn, den „Konig
von Rom" und spateren Herzog von
Reichstadt, nach Napoleons Abdankung
erhielt sie 1814 die Herzogtumer Parma,
Piaeenza und Guastalla und verheiratete
sich spater noch zweimal 162, 299, 301

Marie-Louisc-Josephine (1782-1824), Infan¬
tin von Spanien, vermahlt 1795 mit dem

Konig von Ftrurien, dem Erbprinzen
Ludwig von Bourbon-Parma (gest 1803),
1815 erhielt sie als Ersatz fur Parma das

Fürstentum Lucca, das sie als Regentin
lur ihren Sohn Ludwig II verwaltete
(über Zachs Berufung nach Lucca durch

sie vgl Brosche 1990, S 19 f)31, 133. 198

Marsand, Antonie (1765-1842), italienischer
Geistlicher, bis 1814 Prof der politischen
Ökonomie in Padua, Erforscher und
Herausgeber der Werke Petrarcas 123

Marsden (Zach Mersdan). William (1754-
1836), britischer Orientalist, verfasste ein
Worterbuch und eine Grammatik der
malaiischen Sprache, London 1812 121

Martignac, Jean Baptiste-Gay-Sylvere (1778-
1832), Comte, 1828-1829 Präsident des
Ministerrates und Innenminister, er
versuchte eine gesetzestreue Politik zu
verfolgen, das Wahlrecht zu reformieren, den
Einfluss der Polizei und des Klerus,
namentlich der Jesuiten einzuschränken,
doch ersetzte ihn Karl X nach kurzer
Zeit durch seinen alten Freund Polignac

311

Martin ('>), Schulleiter in Paris 233
Martin, Name eines der drei Bernei Baren,

die 1798 von den Franzosen nach Paris
gefuhrt wurden, in der Menagerie des
Jardm des Plantes schleppte er sich, halb-
blind, „noch m den 1820er Jahren in ei
nem erbärmlichen Zustand im Graben
herum, wo er begafft wurde, wie man
einen überwundenen invaliden Feind
anzusehen pflegt " (Howald, zit nach F A
Volmar, Das ßarenbuch, Bern 1940, S

279) 273

Maskelyne, Ncvil (1732-1811), Dr theol.. er
reiste 1761 zur Beobachtung des
Venusdurchgangs nach St Helena und 1763 zui
Prüfung der Hairison'schen Chronometers

nach Baibados, von 1765 bis zu
seinem Tode war er königlicher Astronom
auf der Sternwarte zu Greenwich - Wichtiger

Vertreter der klassischen Astrome-
tne 9

Massara (Zach auch Manassa) Arzt in
Genua 108, 110-113, 116, 122, (128), 174

Mathys, Jakob (1717-1812), Buigcr von
Thun, Plarrer in Auenstein 24

Maunoir, Ican-Pierre (1768-1861), Chirurg in
Genf, ausgebildet m Paus bei Desaull.
1809 Prot der Anatomie, auch als Augenarzt

tatig; möglicherweise auch dessen
Bruder Charles-Theophile (1775-1830),
Chefarzt am Spital 1814-1825

216, 308, 329
Maurin, Nicolas-Eustache (1799-1850), Maler

und Lithogiaph in Paris 79
Mauritius siehe Schiferh, Moritz von
Mawrokordatos (Zach Maurocordato), Ale¬

xandres (1791-1865), 1822 Vorsitzender
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dei ersten griechischen Nationalversammlung,

Regierungschei. 1825 Aussen-
minister, spater mein lach
Ministerpräsident. dazwischen Gesandten in Berlin

London. Paris und Konstanlinopel
257

Maximilian I Joseph (1756-1825). seit 1799

Kutlurst von Pfal/-Bayein. 1805 trat ei
anI Frankreichs Seite, ei hielt 1806 che

Konigskrone und Gebietszuwachs, im
Innern begannen er und sein Munster
Montgelas wichtige Reformen. 1818
erhielt das Land eine Verlassung

191. 197. 198

Mazatin. Jules (1602 1661). Herzog von Ne-
vers. Kardinal und tranzosisehei Staatsmann

der in der Nachlolge Rtthelieus die
tianzosische Politik prägte 303

Melcluoi. einer der Diei Konige 110

Meninski des Mesgnien, Franz (1623-1698),
Spiachgeleluter, erstei kaiseiltchei
Dolmetscher in Wien, Verlassen des ..Lexicon
turco-arabico-persicum". Wien 1680, 2

Aull Wien 1780-1803 121

Mensdoi I-Pouilly, Emanuel (1777-1852).
Gral, aus lothringischem Geschlecht. Ot-
liziei in kaiserlichen Diensten in den
Feldzugen gegen die Revolution und
Napoleon. 1824 Festungskonimandant von
Mainz. 1829 Vizegouveineur dei Festung
Mainz, spater weitete Funktionen, so
1840 kommandierender Genenal in
Böhmen, seit 1806 verheuatet mit Sophie.
Iochter des Herzogs Franz von Sachsen-

C oburg-Saalteld und Schwester von
Anna Ffodorowna 341

Merino, don Geronimo (1770-1847). spani¬
scher Pnestei. kamplte als Partisan gegen
che napoleonischen Luppen und spater
gegen die Verfassung, nach den Wieder-
hcistellung des Absolutismus (1823) be-
loideite ihn Konig Feidinand Vll zum
Biigacher, nach dem nnssglucklen
Aulstand der Karlisten lloh er 1839 nach
Fuankicich 170

Meisdan siehe Marsden
Messias 295
Metteinich. Klemens Wenzel (1773-1859),

Flu st. österreichischer Staatsmann, sein
Ziel war die Erhaltung dei 1815 wiedcr-
heigestellten voiievolutionnien politischen

und sozialen Oidnung, dei Kampl
gegen alle nationalhbeialen und icvolu-
lionaren Bewegungen sowie die Siche-

lung des europaischen Gleichgewichts;
als Symbol leaktionaiei Politik wurde et

in dei Revolution 1848 gestürzt
163. 070), 178. 179. 201

Michael. Eizengel. Schutzengel 208
Mimnski siehe Meninski
Mtquel. Antoinc (1796-1829), Arzt in Patts.

Redaktot dei ..Gazette de Santo" 256
Miiabeau. llonore Gabriel Riqueti (1749-

1791). Comic, als Vertretet des 3 Standes
in dei Nationalversammlung trat et lur
die konstitutionelle Monaicluc ein 221

Mocenigo. lussischer Gesandter in Tut in (''),
Zach nennt ihn einen ..Griechen"

109. 193, 219
Mohammed (ca 570-632). Sliltei des Islam

119, 251,255,256
Molay. Jacques Beinatd de + 1313), letzter

Giossmcisler (seit 1298) der Tempelher-
ic-n, wuide 1307 von Philipp dem Schonen,

der die Macht des Ordens fürchtete,
mit allen m Frankteich lebenden Ordens-
tltlei n gelangengesetzt, des Götzendienstes.

dei Verleugnung Chnsli und wider-
natuiheller Laster beschuldigt, winde er
1313 m Paus aul dem Scheiterhaufen (lat
rogus) veibrannt 108. 112.297

Molz. Adam Friedrich (1790-1879). von
1811-1815 zweiter Pfarrer und Lehrer in
Biel, von 1818-1831 Lehrer am Gymnasium

und Helfer und 1835-1839 Plarrei m
Bleienbach, hierauf wirkte er bis 1862 als

Zuchthauspredigei in Bein, er verlasste
Gedichte und religiose Schulten 141, 148

Montagsbiaut (Braut. Montags-Biaut). wohl
eine Holdame von Anna Fi odokowna,
die Sclulcih im Scherz Zach als Biaut
zugedacht hatte (119). 120-124. 13(1. 136.
142. 146, 147, 149. 165. 171

Montaigne, Michel Eyqucm de (15.72-1592),
Verlassen der „Essais" (1580. 1588) 268

Montbel. Guillaume-Isidore (1787-1861).
Comte, 1829 lianzostschei Ministei lur
kirchliche und Unterrichlsangelegenhei-
ten. dann Innenmimstei, 1830 Fmanzmi-
ntster 311

Montgelas, Maximilian (1759-1838). Gral,
bekleidete in München von 1799 an
Ministerposten (Aussen Finanz- und
Innenmimstei iiim). wegen Gegensätzen zum
Kronpiinzen Ludwig m dei Vertassungs-
Irage wurde ei 1817gestuizt 89.310

Montlosiei. 1 ranqois-Domtnique de Reynaud
(1755-1838), Comte beiuhmtei Publizist,
wandte sieh u a gegen den Emlluss der
Icsiuten, der Iitel des von Zach genannten

Wenks ist im Katalog dei ,.Bi-
bhotheque Nationale" nicht nachweisbar
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103

Montvon (Monthyon), Antonie Jean Bap-
tiste Robert Auget (1733-1820), Baron,
1755 Advokat am Chätelet. 1775 königlichen

Rat. Intendant dei Provence, der
Auvergne und von Larochelle, 1780-1791
vvai et Kan/lei des (lialen von Attois.
mit dem er nach England auswandeile.
dort als Piivatmann lebend, kehlte er erst
nach der /weiten Restant ation in sein Va-
teiland /uruck. Montvon vei machte sein
bedeutendes Vei mögen verschiedenen
Stillungen, davon vvuitlen jahihch Preise
fur literarische Verdienste und eine
„tugendhalte Tat" verliehen, ebenso Preise
tui Mechanik. Statistik und Espcrimen-
talphysiologie 61

Moore. Sn Graham (1764-1843). 1819 engli¬
sche! Vi/e-Admiral. 1820-1823 Comman-
der-in-cluel dei Mittelmeerllotte. sein
Flaggschilf wai die „Rochetort" 152

Morgan. Sidney Lady (1783-1859). Verfasse¬

rin von politisch-patriotischen Romanen
mit lebhaften Sittenschilderungen Irlands
und von Rcisebeschreibungen 137

Morghen, Ralfaelo (1758-1833). italienischer
Kupierstecher, wirkte seit 1793 in Floren/
und schul zahlt eiche Reproduktionsstiche.

so von Rallaels Stan/engemalde und
Leonardos Abendmahl 123

Morit/ siehe Schileih, Mont/ von
Moses. Fuhrer der Israeliten aus dei ägypti¬

schen Getangenschaft, in einem Kol
liehen aul dem Nil ausgesetzt, wurde er
von der Richter des Phatao gerettet 154

Mossi ('), Ei/bischol (von Genua)
(153). (154). (182). 198

Mousson, Albert (1805-1890). Sohn von I -

M Mousson, Nelle Schtlerhs, winde Piol
der Physik an dei Univeisitat und am
Polytechnikum (Fidg Technische
Hochschule) in Zunch (>) 259. 261

Mousson. Heimich (1803-1869), Sohn von J -

M Mousson, Nelle Schilerhs, wurde Bürgel

meister von 7urich, Präsident dei
Eidg Tagsat/ung. Stadtpiasident von
Zurich ('')

"
259,261

Mousson, Jean-Maic (1776-1861). aus einem
tran/osischen I lugenottengeschlecht. 1791

in Moiges eingebuigeit. Dr jui Gottingen
1796. Politiker m der VVaadt 1798, Gene-
ralsekietai des helvetischen Ducktoilums,
Kan/lei der Mediation und Staatskan/ler
dei Eidgenossenschaft 1803-1830. er
erhielt 1816 das Burgcnecht von Zunch,
1821 das Buigenecht von Bein geschenkt.

Schwaget von Rudolf Abraham Schtleth
120

Mousson-Ith. Sophie (1780-1864), Schwester
von Frau Margaiete Schiteih-Ilh, veihei-
ratet mit lean-Maic Mousson 41

Mutige, Thomas (1715-1794), ei langte als
Londonei Uhrmachet und Chionomeler-
labnkant Beiuhmtheit, 1771 /og er sich
aus dem Geschaltsieben /utuck. ei war
Mitglied der /ur Prutting des Ham-
son sehen Chronometers berulenen
Kommission. als 1774 eine Pailamcntsakte
abeimals einen Preis aul che Losung des
Pioblems ausset/te und Mutige sieh um
denselben bcwaib, /erstntt ei sich
darüber mit Maskehne 9

Muhet, Johann Friedrich (1771-1833). I eib-
ai/t und Geheimer Holtat in Coburg

168,231
Mural, Joachim (Gioacchmo) (1767-1815),

Konig von Neapel. General der Rc-
volutionskilegen henatete 1800 die |ung-
ste Schwester von Napoleon. Caroline,
zueist Grossher/og von Kleve und Berg,
winde ei 1808 Konig von Neapel, nach
dem Russlandfeltl/ug von 1812 kam es

/lim Bruch mit Napoleon, nachdem er
sich kurze Zeit mit Osten eich verbündet
hatte, schloss er sich wahrend der Hundert

Tage 1815 vvietlei Napoleon an und
winde beim Veisuch. das wieder boui-
bonische Neapel /uiuck/ueiobern. in Ka-
labrien gelangengenommen und
standrechtlich eischossen 15. 116.263

Murhard (Zach Munhardt). Friedlich Wil¬
helm August (1778/9-1853). studierte
Mathematik in Gottingen, stand m westfälischen

Diensten in Kassel, che er verhess,
als 1813 dei Kuiluist /uiuckkehite, als er
von Franklurt aus einen Abstecher nach
Hanau unternahm, winde et 1824 vethaf-
tel im Veidacht, an Diohbrielen gegen
den Kurlursten beteiligt zu sein, nach
sieben Monaten Untersuchungshaft winde
heigelassen, seine Unschuld winde spatei
geiichthch bestätigt 170

Nanette. Wiener Kochin bei dei Herzogin
CiivRtoiii Amalia 206,252

Napoleon I Buonapaitc (1769-1821) nach
einem beispiellosen militärischen und
politischen Autstieg krönte sich Napoleon
1804 in Paus zum Kaisei dei 1 lanzosen
und 1805 in Mailand zum Konig von Italien,

auf dem Giptel tlei Macht und nach
einem erneuten Sieg ubei Osteiieich 1809
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liess er seine kinderlose Ehe mit
Josephine seheiden und heiratete 1810 die
österreichische Kaisertochtei Marie
Louise, der Russlandfeldzug vvuide zur
Wende der napoleonischen Heirschaft,
1814 nuisste er abdanken und ei hielt Elba
zum Wohnsitz, im Marz 1818 landete er
überraschend bei Cannes und versuchte,
die Macht wiederzuerlangen (Hundert
Tage), nach der Niederlage bei Waterloo
im luni 1815 wuide er lebenslang aut die
britische Insel St Helena verbannt

15, 26, 77, 116, 127, 159, 275, 300, 304,
309, 323-325, 337. 338

Nathan, in Lessmgs „Nathan der Weise" 161

Nathanael (Nathaniel), nur im lohannes-
evangehum erwähnter Junger Jesu nach

einigen identisch mit lohannes 114

Nauche, Jacques-Louis (1776-1843), doktorierte

1801 mit eine Dissertation über
1 Iainiohrenverengung, hielt 1810-1812

Vorlesungen ubei Urogemtalkrankheiten
und publizierte dniubci. als Mitglied der
Acadenue de Mcdecine war er bei C i-
viales erster otlenthcher Demonstration
einer Lithotritie am 13 1 1824 in Paris
anwesend 60

Neckci, lacques (1732-1804), Finanzminister
unter Ludwig XVI zusammen mit seiner
Frau Suzanne Necker-Curchod gründete
ei das nach ihm benannte Spital (Rue de

Sevies), das 1778 erollnct und zehn lahre
von Mine Necker geleitet wurde

"43, 44, 89, 90, 317 320
Nicolai, Fiiedrich (1733-1811). Schilltsteller

und Verleger in Berlin, sein Roman „Das
Leben und die Meinungen des Herrn
Magisters Sebaldus Nothanker" ei schien
T773-1776, vgl Bunkel. vgl Kolbenschlag

309,315
Nicollet ('). Uhrmachei (in Gent') 235
Nikolaus I (1796-1885), Kaiser von Russland

seit 1825, Schwagei von Anna Fto-
DOROWNA 227,339

Noah, uberlebte mit semer Familie 111 der
Arche che Sintflut 149, 292, 300

Norton, F„ardley, Uhrmacher in I ondon um
1760-1794, bekannt tur seine hochwertigen

astronomischen Uhren 31

Nothanker, Sebaldus siehe Nicolai. Friedrich

Obcrea, Konigin von Otaheiti (nach Zach)
C), 1827 wurde nach dem Tod von Konig
Pomare III dessen Schwester Aimata Lintel

dem Namen Pomare Vahine zur Koni
gin von Tahiti proklamiert 284

Odier, Louis Louis Ocher, Aubert et Comp
Zachs Adiesse in Marseille

260, 266. 271, 285, 287, 288, 290
Oedipus, erschlug - wie ihm das Orakel von

Delphi vorhergesagt hatte - seinen Vater
und heiratete seine Mutter, zuvor loste ei
das Ratsei der Sphinx, vgl Davus 175

Oken, Lorenz (1779-1881), Piot der Medizin
in Jena 1807, LIerausgeber der „Isis" ab
1817, musste die Protessur 1819 aus politischen

Gründen autgeben, kam 1828 an
die Umveisitat München, 1832 nach Zu-
1 ich, wo er 1833 erster Rektor der neu
gegründeten Universität wurde, tuhrender
romantischei Naturphilosoph, Vertasser
populärer naturgeschichtlicher Werke,
wissenschalthch bedeutend als Begilinder
der Entwicklungsgeschichte 321

Olbers, Heini ich Wilhelm Matthias (1758-
1840), nach dem Medizinstudium in
Gottingen arbeitete er bis zu seinem Tod als

praktizierender Augenarzt in Bremen, ei
veröffentlichte u a eine neue Methode
der Kometenbahnbestimmung und
entdeckte Planetoiden und Kometen, K01

respondent von Zachs „Monatlicher C01-

lespondenz" und seiner „Correspondance
astronomique", heute ist sein Name voi
allem durch das kosmologische „Olbers'-
sclie Paradoxon" bekannt 16, 22, 76

Oldcornc (Zach Oldecorn), Edward (1561-
1606), nannte sich auch Hall, gebuitig aus
Yoik. studierte er in Reims und Rom
Theologie, trat dem Jesuitenorden bei
und ging als katholische! Missionar zu-
luck nach England, 160.8 winde ei
angeklagt, an der sog Pulververschworung
(siehe Garnett, Henry) beteiligt zu sein,
was er noch unter der Foltei bestritt, da

er aber mit den Verschworern in Verbin
dung stand, wurde er in Worccstei wegen
Hochverials gehangt und gevierteilt 312

Oriam, Barnabe (1752-1832), Astronom und
Direktoi der Sternwarte 111 Mailand 11

Ossian, ein keltischer Sagenheld und Sanger
der Vorzeit. James Macpherson (1736-
1796) verolfenthehte ab 1760 Werke, die
er als Ubersetzung von Ossums Gesängen
ausgab und die 111 der Liteiatur des Stium
und Drang begeistert aulgenommen wurden" "

130

Ouvrard, Gabriel-luhcn (1770-1846), Iranzo-
sischer Financier und Spekulant, unter
Napoleon im Getangms, wahrend der
franzosischen Mihtarmtervention in Spanien

(1823) Armeelieferant, spater erneut
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in Haft, Zach meint mit seinem Namen
Blutegel 68, 174, 175

Pahlen, Fnedrich Alexander von der (1780-
1863), Graf, russischer Gesandtei 1809-
1811 in Washington, 1811-1815 m Rio de
Janeiro, 1815-1822 m München 171

Pallavicini ('>), Signora Marchese 135

Panam. Pauline-Adelaide Alexandre, ver-
tasste die Skandalschnft „Mcmoires
d'une jeune grecque, contre S A sere-
mssime le pnnce-regnant de Saxe-Co-
bourg, Paris 1823", sie verlangte fur ihren
Sohn Beaumont (Belmont), tur den sie
die Vaterschaft des Herzogs Ernst I von
Sachsen-Coburg-Saalfeld behauptete,
Anerkennung und Alimente, nach Zach ist
ihre Schrill von Bignon verfasst

222, 229-237, (240), 242, 246, 248, 302
Pascal. Blaise (1623-1662), Mathematiker,

Naturforscher und rehgiosei Schriitstel-
ler, in den Lettres ä un provincial" grilt
er u a die Moralphilosophie (Probabilis-
mus) der lesuiten an 184, 219

Paschier siehe Pasquicr
Paschoud ('>). Bankier in Genf 141

Pasquici. Eticnne (1529-1615), französischer
Rechtsgelehrtei. Gegner der Jesuiten 219

Paul I (1754-1801), Kaiser von Russland seit
1796, ei mordet 1801 verh mil Sophie
von Württemberg, Schwiegervater von
Anna Fi odorowna 339, 342

Paulus, Hl Apostel 171,322
Percv Joice (''), englischer Bischol (nach

Zach)
"

(139), 140, (145)
Percy, Pierre Francois (1754-1825), Baion

Kriegschirurg und Generahnspektor. dei
mit Ausnahme des Russenleld/uges an
allen Feld/ugcn Napoleons teilnahm,
Mitglied der Academic des Sciences und Eh-
lenmitglied der Academic de Medecine,
er vvai ei bei Civialcs erster öffentlichen
Demonstiation einer Lithotntie am
13 1 1824 zugegen und verfasste mit
Chaussiei zusammen am 22.3 1824 den

positiven Bericht über dessen neue
Methode 60,61

Perkins, Angler March (1799 M881), aus den
USA kommend seit 1827 in England,
erfand als Ingenieur die Warmwasseihei-
zung 170

Peter I (1672-1725) (der Grosse), Zai seit
1682, Kaiser von Russland seit 1721, setzte

Rctoimen zui Europaisiciung Russlands

in Gang 315

Petrarca, Francesco (1304-1374) Dichtet. Ju¬

rist und Geistlicher, Humanist und Philologe

112,118,123,125,132
Petrus, Hl Apostel 305

Peyronnet, Charles-lgnace (1778-1854), Com-
te, 1821-1828 tranzosischer Justizminister,
1830 Innenminister; in der Juhrevolution
wurde er verhaftet, von der Pairskammer
zu lebenslänglicher Gefangenschaft veiui-
teilt, jedoch 1836 amnestiert 311

Philidor, eigentlich Danican. Franqois Andre
(1726-1795), galt fünfzig Jahre lang als
der stärkste Schachspieler der Welt, auch
war er Komponist und einer der
Hauptvertreter der franzosischen komischen
Oper 246

Philippe (9). preussischer Generalkonsul in
Genua 179, (205), 220

Philippe, Herzog von Orleans siehe Louis-
Philippe

Philippus und Jakobus, Ell Apostel, lht
Gedächtnis wird am 1 (3 Mai gefeiert 281

Phormio siehe "Icrcntius
Pilatus, Pontius, mmischer Statthalter in lu-

daa 26-36 n Chr 151, 303

Pitti, Luca, Kaufmann in Florenz, für ihn
wurde 1457 der Palazzo Pitti gebaut, der
nach 1560-1570 zum Sitz der Herzoge von
Toskana winde 114

Pius Vll (Chiaramonti, Gregor Barnabas,
Graf) (1742-1823), Papst 1800-1823, krönte

Napoleon zum Kaiser, sprach über ihn
den Bann aus und wurde von ihm
gelangengesetzt, stellte 1814 den Jesuitenorden
wiedei her 337

Plana. Giovanni (1781-1864), seit 1811 Prot,
der Astronomie in Turin, veröffentlichte
eine Theonc der Mondbewegung, Koi
respondent Zachs 328

Plutus. Pluton, griechischer Gott des Reich¬
tums 311

Poisson, Simeon-Denis (1781-1840), Physiker
und Mathematiker, Prof an der Ecole Po-

lytechnique m Paus, Vertassci bedeutende
Arbeiten zur Potentialtheone, über Dille-
rentinlgleichungen Wellenlehre, Elasti
zitat. Warmeleitung usw. er wuide 1830

Mitglied des „conseil royal de l'instruction
publique" und 1837 Pair de France 306

Polignac, lules-Armand-Auguste (1780-
1847), Fürst, wahrend der Revolution im
Exil, kehrte er 1814 mit Ludwig XVIII
nach Frankicich zurück, 1829 ubernahm
er untei Karl X den Vorsitz des neuen
ultraroyahstischcn Kabinetts und das
Aussenministeiium nach Ausbruch dei
Juhrevolution musste er zurücktreten.
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wurde zusammen mit drei anderen Ministern

verhattet, von der Pairskammer zu
lebenslänglicher Gefangenschaft verurteilt,

jedoch 1836 amnestiert, worauf er
nach England ubersiedelte 313, 314

Polzig, Alexander (1804-1884), Graf seit
1826, zuvor Freihert von Hanstein, heiratete

Louise, Tochter des Herzogs August
von Sachsen-Gotha-Altenburg, die 1826

geschiedene Gattin von Herzog Ernst I
von Sachsen-Coburg-Saalteld/Gotha und
Enkelin der Herzogin Charloite Amaha

302, 340
Portahs, Joseph-Marie (1778-1858), Comte,

1828 fran/osischer Justi/minister, 1829-
1830 Aussenminister 311

Potter, Louis-Joseph-Antome (1786-1859),
belgischer Schrittsteller und Politiker,
unternahm kirchenhistorische Forschungen
in Italien (z B „Vie de Scipionc de
Ricci", Brüssel 1825), spater bekämpfte
er mit Streitschriften die holländische
Herrschaft in Belgien, so dass er sich in
Paris aufhalten musste, nach der Revolution

in Belgien im September 1830 war er
kurze Zeit Mitglied der provisorischen
belgischen Regierung 222

Quann, Joseph von (1733-1814), Rektor der
Universität Wien, Leibarzt des Kaisers 24

Quartara, Giovanni (1761-1844), Bankier
und Magistrat m Genua

17, 104, 108, 114, 153, 189

Quintihanus, Marcus Fahrns (35-96 n Chr),
Lehrer der Rhetorik m Rom 135

Ramsden, Jesse (1735-1800). Mechaniker
und Optiker in London, seit 1786 Mit
ghed der Royal Society, berühmt fur die
mit seiner Kreisteilmaschine hergestellten
präzisen Messinstrumente und fur seine
Fernrohre (Altazimut, Aequatoreal) 9

Ravaillac, Frangois (1578-1610), Konigs-
morder, unter dem Einfluss glaubenseifriger

Geistlicher, die Heinrich IV von
Frankreich als Feind des Katholizismus
verdammten, fasste er den Entschluss,
den Konig zu ermorden, es gelang ihm
nach mehreren Versuchen am 14 5 1610

127, 312
Reaumur, Rene Antoine Ferchault de (1683-

1757), franzosischer Naturforscher, auf
seiner Thetmometerskala gibt es
zwischen Gefrierpunkt und Siedepunkt 80
Grade (131), (134)

Reichard, Heinrich August Ottokar (1751-

1828), Pnvatbibhothekar von Herzog
Ernst II von Sachsen-Gotha-Altenburg

12

Reichenbach, Heinrich August (1781-1834),
Bankier, als 1826 die Firma Reichenbach
m Leipzig zusammen mit dem Flaus in
Berlin Bankrott machte, zog dies auch
den Fall seines Hauses in Altenburg nach
sich 17, 189

Reichstadt, Napoleon Franz Joseph Karl
(1811-1832), Herzog von, Sohn von Napoleon

I und Maria Louise, erhielt bei der
Geburt den Titel eines Königs von Rom;
von Napoleon 1 nach der Niederlage von
Waterloo erfolglos zum Nachfolger
erklart (Napoleon II er wuchs in Schon-
biunn in der Obhut seines Grossvaters
Kaiser Franz auf und betrat die militärische

Laufbahn, starb jedoch |ung an
Tuberkulose 299, 301

Reimer, Geoig Andreas (1776-1842), Ver-
lagsbuchhandler in Berlin 256

Reinhardt (Reinhard), Karl Friedrich (1761-
1837), Graf franzosischer Diplomat, hielt
verschiedene Gesandtschaftsposten inne,
so 1800-1802 in der Schweiz und nach der
Restauration 1816-1829 beim Deutschen
Bundestag in Frankfurt 311

Renie (Reymer), Andre-Mane (1789-''). Pa¬

riser Architekt, leitete u a den Bau der
Residenz des Herzogs von Sachsen-Co-
burg-Gotha m Coburg

233, 234, 237, 241,303
Ricci, Scipione de (1741-1810), Nefte des

Jesuitengenerals Lorenzo de Ricci,
Bischof von Pistoja und Prato, Vertreter
geistiger und religiöser Aufklärung, vom
Papst 1794 verurteilt 222

Richatdson, John (1741-1811), britischer Ori¬
entalist, Verfasser des „Dictionary per-
sian, arable, and english", Oxlord 1777

121

Riho-Riho (nach Zach), Kamchameha II
genannt Lihohho, Konig von Hawaii
(Ohwyhee) 1819-1824 284

Romhild, Jean-Auguste, Arzt in Genua (9)
213

Roquelaure, Gaston-Jean-Baptiste (1617-
1683), Due, geistreicher Edelmann und
Oltizier, Gouverneur von Guyana 1676-
1683, nach seinem Iod erschien „Lc
Momus tranqais ou Aventures divertis-
santes du Due de Roquelauie" (1727),
deren Echtheit umstritten ist 303

Rothaan (Roothan), Johann Philipp (1785-
1853), Jesuitengenerai seit 1829, er wirkte
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1821 und 1823 als Prof und Volks-
missionar in Brig 312

Rothe, Geiger, aus der Musikerfannlie in Gotha

246
Rothschild, James R (1792-1868), das

Stammgeschaft des internationalen,
privaten Bankhauses wurde 1766 in Frankfurt

a M. von Meyer Amschel gegründet,
seine Sohne Amschel, Nathan, Salomon,
Karl und James leiteten die Rothschild-
Banken m Franklurt, London, Wien,
Neapel und Paris, Nathan Rothschild
finanzierte die Operation Wellingtons, welche

die Niederlage Napoleons in Waterloo

besiegelte, in Frankreich wurde durch
die Beteiligung von James Rothschild, an
dessen Tisch Zach gebeten wurde, die
Ausfuhrung eines einheitlichen
Eisenbahnsystems gesichert 80, 234, 296, 329

Rousseau, Jean-Jacques (1712-1778), gebo¬
ren in Genf, Schriftsteller und Philosoph,
im pädagogischen Roman „Emile"
entwickelte er 1762 eine natürliche Religion,
die keiner kirchlichen Vermittlung bedarf,
die Schrift wurde verbrannt, und der
„gottlose Neuerer" entzog sich dem
Gefängnis durch Flucht, die nach Neuenburg,

auf die Petersinsel und nach England

führte, 1767 kehrte er nach
Frankreich zurück, wo er die „Confessions"

schrieb 75, 143, 184, 279, 309

Roux, Pierre-Martin (1791-1864), Militar-
chirurg unter Napoleon, Dr med
Montpellier 1817, Arzt in Marseille, Prof der
externen Pathologie an der med
Sekundärschule, Herausgeber med Zeitschriften

51, 82, 271-275, 277, 280-282, 285, 287-
289, 291,328

Rovigo, Herzog von, eigentlich Savary, Rene
(1774-1833), als franzosischer General
und Leiter der Geheimpolizei stand er in
Napoleons Diensten, als er 1815 Napoleon

nach St Helena begleiten wollte, setzten

ihn die Englander m Malta gefangen,
von wo er 1816 floh, erst 1830 kehrte er
nach Frankreich zurück 303

Royer-Collard, Pierre-Paul (1763-1845),
verliess Paris wahrend des Terrors, unter
Napoleon Prof der Philosophie in Paris,
1814/1815 „Directeur de la hbrairie et de

l'lmprimerie", Staatsrat und Präsident des

Conseil de l'Umversite 1815-1820, 1815

Abgeordneter in der Deputiertenkammer,
Anfuhrer der „Doctrinaires", die tur

eine konstitutionelle Monarchie eintraten,

1828 Präsident der Deputierten¬

kammer, seine Parlamentsreden (u a

zugunsten der Pressefreiheit) wurden
regelmassig gedruckt 327

Rulandus, Johann David (1585-1648).
Stadtphysicus in Pressburg, verfasste
„Pharmacopoea nova in qua reposita sunt
pro omnibus morbis corporis humani m-
terms & exterms pro paupenbus eupori-
sta [gr]", Nürnberg 1644 196

Rumford (ursprünglich' Thompson), Benja¬
min (1753-1814), Graf, geburtig aus
Woburn, Massachusetts, als Otfizier im
Unabhängigkeitskrieg auf Seiten der
Englander, 1784 in München als General-
Leibadjutant des Kurfürsten Karl Theodor

von der Pfalz, wirkte hier aufklarend
und reformierend (Rumford-Suppe).
1792 zum Reichsgrafen ernannt 272

Rumker, Karl Ludwig Christian (1782-1862),
lernte als englischer Flottenoffizier in Genua

Zach kennen, dieser publizierte
Arbeiten Rumkers in der „Monatlichen
Correspondenz", 1817 Leiter der
Hamburger Navigationsschule, 1821 begleiter
er den englischen Gouverneur Th Brisbane

nach Australien, 1831 Direktor der
Seemannsschule und Sternwarte in Hamburg,

1857 Ruhestand in Lissabon 76
Rupertus, der Satz „Experto crede Ruperto

[Roberto]" (Glaube es Rupert, der es
selbst erfahren hat) stammt von Antonius
de Arena (''-1544) und ist einem Zitat aus
Virgils Acneis nachgebildet („experto
credite") 66, 106, 225, 293

Ruppell (Zach- Ruppel), Eduard (1794-
1884). Naturforscher aus Frankfurt,
unternahm 1817, 1822-1827 und 1830-1833
Forschungsreisen in Ägypten, Arabien,
Abessimen, seine Sammlungen vermachte

er den Institutionen seiner Vaterstadt
293

Ruysch, Hendrik Alexander (1767-1839),
Seeoffizier im Dienste der Batavischen
Republik und Frankreichs, seit 1814 in
niederländischen Diensten, 1820 fur vier
Jahre im Mittelmeer stationiert, 1827
Direktor und Kommandant der Marine im
Ministerium, 1830 Vizeadmiral 143

Sachsen, Konig von siehe Friedrich August
(bis 1827) und Anton Clemens Theodor

Saez, Don Victor, Beichtvater des spanischen
Königs Ferdinand Vll 170

Saint-Marsan, Charles de (um 1790-1842),
Sohn des sardinischen Premierministers,
nahm als Ottizier am Russlandteldzug

371



teil, Hauptmann in der sardinischen
Armee, beteiligt am Aufstand gegen Konig
Viktor Emanuel I 1821, musste nach
Frankreich und England fliehen, kehrte
nach der Amnestie 1830 nach Frankreich
und Piemont zurück 279

Saint-Pieire, Charles-Irenee Castel (1658-
1743), Abbe. Philanthrop und Verfasser
utopischer Schriften, m denen er u a

Ludwig XIV angriff, wotur er aus der
Academie fran^aise ausgeschlossen wurde*

257,315
Saint-Simon, Louis de Rouvroy (1675-1755),

Due, berühmter französischer Historiker:
als kritischer Beobachter des Hofes von
Ludwig XIV und des Regenten Philipp
von Orleans verfasste er seine „Memoires
sur le regne de Louis XIV", 1829-1830
erschien eine Ausgabe in 21 Banden

309,315
Saint-Vincent. Buchhändler in Paris 328, 329
Salvandy, Narcisse-Achille (1795-1856),

Comic, berühmter liberaler Pamphletist,
Er7iehungsmimstei unter Louis-Philippe
232

Samiel. Samoum. Wustensturm 153
San Sevenno (''), Gouverneur von Genua

137

Sanchez, rechtfertigte den Konigsmord (nach
Zach), möglicherweise Sanchez, Thomas
(1550-1610), Jesuit und Verfasser
moraltheologischer Schritten 312

Sand, Karl Ludwig (1795-1820), Student der
Theologie, Burschenschatter, ermordete
am 23 3 1819 in Mannheim den Schrittsteller

A von Kotzebue, am 20 5 1820

hingerichtet 127

Sargent (7), Ubersetzer von Virgil 121

Satan *127. 156, 316
Sauerlander, Heinrich Remigius (1776-1847),

geboren m Frankfurt a M gründete 1805

die Verlagsbuchhandlung in Aarau und
wurde 1806 Burger von Aarau 143

Saul, erster Konig von Israel (um 1020 v

Chr) 123,271
Savary, Nicolas (1750-1788), Orientreisendcr,

Ubersetzer des Korans 255

Scarpa, Antonio (1752-1832), Di med in
Padua, 1772 Prof der Anatomie und Chirurgie

in Modena, 1783 Prof der Anatomie,
1787 auch der Chirurgie in Pavia 250

Scarron, Paul (1610-1660), Vertasser von
Lustspiele und Romane 137

Schehlika Fräulein, Holdame der Herzogin

am Hofe Augusts von
Sachsen-Gotha-Altenburg 174

Scherzer (Zach auch Sterzer) (7). Kaufmann
aus Coburg, Agent von Prinz Leopold m
Paus 236-242,248,260,303

Schiferli, Abiaham (1742-1794), Vater von
Rudolf Abraham Schiferli, Plarrer im
damals bernischen Ammerswil bei Villmer-
gen/Lenzburg, verheiratet mit Rosina
Wyss (+ 1794), der Schwester des Berner
Stadtarztes Samuel Wyss 23

Schiferli, Friedrich (Fritz) Ludwig von (1806-
1834), alterer Sohn von Rudolt Abraham
Schiterh, promovierte in Heidelberg als
Jurist, heiratete 1832 Sophie Cecile von
Fischer von Bellevue, an Tuberkulose
erkrankt, starb er kinderlos zwei Jahre nach
der Hochzeit 19, 29-32, 41, 42, 46, (71),
(109), (110), (112), (121), (142), 143, 152,

(156). 161, (162), (164), (165), (168),
(170), (172), (173), (209), 216-218, (224),
(250), 268, 286, (300), (304), (306), 313,
318, 320, 321

Schiferli, Johann Heinrich Moritz (1863-
1932), Burgerrat, Präsident der Zunft
zum Mohren m Bern, letzter seines
Geschlechts 29, 99

Schiferli, (Karl) Moritz von (1808-1897), |un-
gerer Sohn von Rudolf Abraham Schiterh,

promovierte 1831 in Heidelberg zum
Di med und praktizierte nach einer
Studienreise, die ihn u a nach Paris führte,
als Arzt in Bern 22, 29, 30, 33, 34, 36-41,
43-47, 62, 90, 99. 109, 110, (112), 118,

(121), 122, 131, 132, (142), 143, 152, 156,

(161), (162), (164), 165, (168), (170), 172-

176, 192, 216, 218, 222, 228, (250), 251,
268, 286, 292, 300, (304), (306), 310, 317-
324,(325)

Schiterh-Ith, Margarete (Marie-Catherine,
genannt Grithon) (1782-1855). altere
Tochter von Johann Samuel Ith, Pro! und
Kurator der Bernischen Akademie; sie
heiratete 1803 Rudolf Abraham von
Schiferli und hatte zwei Sohne, Friedrich
und Moritz 29, 30, 34-41. 109, HO, (121),
(142), 156, 162, 165, 168, 173, 184, 218,
268, 273, (292), 304, 306, 313, 322

Schiller, Friedrich von (1759-1796), Dichter,
1789-1791 Professor dei Philosophie und
Geschichte m Jena. 1799 siedelte er nach
Weimar über 24

Schladen, Fnedrich Heinrich Leopold (1772-
1845). Grat, preussischer Gesandter, 1797

in Lissabon, 1803 München, 1807 St

Petersburg, 1817-1820 Konstantinopel, 1834

Biussel, doit abberufen wegen seiner
Neigung zum Spiel 218
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Schlapfer. Matthias (1765-1830) von Trogen
(Appen/ell-Ausserrhoden, nicht
Innerrhoden, wie Zach meint), war Kaulmann
in Genua und 1806-1830 schweizerischer
Handeiskommissar bzw. Konsul in Genua
(Zach „Schweizei Obrigkeit"), er wai
verheiratet mit Anna Barbara Heidegger,
der Tochter von Joh Heinrich Heidegger
(Auskunft Slaatsaichiv Appenzell-Aus-
serrhoden) 101, 107, 114, 115, 120. 121.

(128), (141), (142), 145, 150, (153), (ISO-
ISO), 160-162, (164), 165, 170, 172, 191,

193, (205), 206

Schlegel, Friedrich von (1772-1829), Dichtei,
schrieb 1802 das Trauerspiel „Alarcos", er
gilt als Begründer der fruhromantischen
Welt- und Kunstanschauung, er wai auch
Literaturkritiker und -histonker, Philosoph.

Sprachwissenschaften und osteirei-
cluscher Staatsdiener 73, 265

Schmid, Ludwig Friedrich (1750-1818) und
sein Neffe Johann Friedrich (1785-1840),
Bankier in Bein 225

Schmicdt, Egbert (geh 1920), Prot Dr med
Urologe in München 95

Schroder ('), Forster in Georgenthal und
Lehrherr von Eduard von Lowentels,
Sohn von Anna Fi odorowna 306

Schulthcsius (Zach Schulthess), Johann Paul
(1748-1816), aus Fechheim (Coburg),
Iheologe, Pianist, Komponist, Prediger
der deutschen und holländischen
Gemeinde in Livorno 140, 141

Schuppach, Michel (1707-1781) Landscharer
(Wundarzt) in Langnau im Emmental,
wurde als „Bergdoktor" von zahlreichen
Patienten aus nah unt fern aulgesucht
und galt als eine schweizerische
Sehenswürdigkeit 105

Sedillot, Jean (1757-1840), prominenter Arzt
und Publizist in Paris, Mitglied der
Academie de Medecme (Identilikation
unsicher) 60

Segur d'Agucsscau, Louis-Philippe (1753-
1830), Comte, Oberst im amerikanischen
Unabhängigkeitskrieg, 1783 Gesandter in
St Petersburg, 1789 Mitglied dei
Nationalversammlung, unter Napoleon Ernennung

zum Grafen, Oberzeremomenmei-
ster und Senator, unter Ludwig XVIII
Pair de France, in den Hundert Tagen tiat
ei m die Dienste des Kaiseis, 1818 ei hielt
er seinen Sitz in der Pairskammer zuiuck,
Vertasser poetischer und historischer Werke

und der „Memoires ou souvenirs et
anecdotes", 1824 296

Seigneux, Jules-Gabriel-Emile (1768-1834),
Vorganger Schiterlis als Oberhotmeister
von Anna Fi odorowna, Vater von Eduard

von Lowentels 27,30,341
Seneca, Lucius Annaeus (4 v Chr-65 n

Chr), neben Cicero der bedeutendste
romische Prosaiker, Erzieher Neios, wurde
wegen angeblicher Verschworung zum
Selbstmord gezwungen 119

Sentit (Zach Senf) Friedrich Christian Ludwig

(1774-1853). 1813 im Dienste
Oesterreichs in der Schweiz, 1819 wurde
er katholisch, 1825 österreichischer
Gesandter in Turin, spater im Haag, in London

und München 218,222
Sibileau ('') Traiteur m Marseille 283, 284
Soemmeiring, Detmar Wilhelm (1793-1871),

Sohn von Samuel Thomas. Dr med 1816

in Gottingen, ab 1819 praktizierender
Arzt in Frankfurt a M 22, 52, 75, 297

Socmmerring, Samuel Thomas (1755-1830),
nach Abschluss des Medizinstudiums in
Gottingen Prof der Anatomie und Chirurgie

am Carolmum in Kassel 1779, Prof
der Medizin an der Universität in Mainz
1784, praktizierender Arzt in Frankfurt a

M 1795, Mitglied der Akademie der Wis-
scnschalten in München 1804, Ruckkehr
nach Frankfurt als praktizierendei Arzt
1820 22, 39, 41, 52, 75, 81, 255, 263, 293,
295,297, 318, 328,329

Sophie (1759-1828), geh Prinzessin von
Wuittemberg, verh mit Zar Paul I,
Schwieget mutter von Anna Ft odorowna

339, 342

Sophie (1778-1835), Tochter des Herzogs
Franz von Sachsen-Cobutg-Saalleld, verh
mit Gial Emanuel von Mensdortf-Pouilly,
Schwestei von Anna Ft odorowna 341

Spina, Giuseppe (1756-1828), Kaidinal, Erz-
bischot von Genua 198, 312

Spooner (''), englischer Natuiwissenschatter
Schwagei von Wilberforce 120, 121

Starhemberg (Zach Staaiemberg), Ludwig
(1762-1833), Graf (spater Fuist), österreichischer

Diplomat, Botschalter in London,

1815-1820 m Turin, anschliessend
Ruckkehr aut seine Guter 179

Stark (Starck), Caspar Heinrich (1681-1750),
nach Studien m Wittenberg und Leipzig
ab 1708 Pastor in Siebenbaumen bei
Lübeck, er veifasste u a den „Iiactatus de
doctorum vita privata", Lübeck 1708

257
Staik (Starck) Johann Chustian d A (1753-

1811), seit 1779 Prof dei Medizin m Jena,
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Schiferhs Lehrer, neben Hufeland und
Loder der dritte berühmte Jenaer Mediziner

der klassischen Zeit, mit Loder leitete
er die 1779 entstandene Jenaer Frauenklinik

und gehörte auch dem Direktorium
der Fürstlich-Sächsisch-Weimarischen
Irreninstitut zu Jena an

24, 129, 130, 205,207.213
Steck, Johann Rudolf (1772-1805). studierte

1795 gemeinsam mit R A Schiferh und J

R Fischer in Jena, 1798 Generalsekretär
des Helvetischen Direktoriums in Aarau,
1803 Mitglied des bernischen Kantonsgerichts

24
Stegmann, Karl Joseph (1767-1837), seit 1804

Redaktor der „Allgemeinen Zeitung",
zuerst in Ulm. spater in Augsburg 126

Stentor, einer der Griechen vor Troja, der
nach Homer so laut schrie wie funf/ig
Manner zusammen 128

Sterzer siehe Scherzer
Stockmar, Christian Friedrich (1787-1863),

Freiherr, Arzt, 1816-1834 emflussreicher
Sekretär des Prinzen Leopold von Sach-
sen-Coburg-Saalteld, des spateren Königs
Leopold I von Belgien, 1848 war er
coburgischer Gesandter am Frankfurter
Bundestag und 1850 Mitglied des Erfurter

Reichstages fur die Einigung Deutschlands

unter preussischer Fuhrung 29, 249
Studer, Bernhard Rudolf (1794-1887), Sohn

von Prof Samuel Studer, studierte m
Bern, Gottingen, Freiburg, Berlin, Paris,
an der bernischen Akademie 1825-1834
ao Prot der Mineralogie und Geognosie,
an der Universität 1834 ao Prot der
Mathematik und Naturwissenschaften, 1845-
1873 der Mineralogie, Geologie, physikalischen

Geographie und Physik, sein
wissenschaftliches Lebenswerk galt der
Erforschung der Alpen 34

Studmtz (f), Frau von, Hofdame der Herzogin

am Hofe Augusts von
Sachsen-Gotha-Altenburg 134

Sue, Jean-Baptiste (1760-1830), Chirurg in
Paris, 1824 konsultierender Arzt des
Königs, Mitglied der Academic de Medecine

60

Sulzer, David (1784-1868), Wmterthurer Maler

25

Ialleyrand (Zach Taylerand), Charles-Maurice

(1754-1838), Fürst von Benevent Fler-

zog von Dino, als Bischol von Autun trat
er zu Beginn der Revolution fur die For
derungen des Dutten Standes ein, zeitweise

aus Frankreich verbannt kehrte er 1796

nach Parts zurück, unterstutzte Napoleons
Staatsstreich und sein Kaisertum, wurde
aber nach dessen Eroberungspolitik mehr
und mehr Mittelpunkt einer versteckten
Opposition und trug zur Restauration der
Bourbonen (Ludwig XVIII bei; ISMISIS

Mitglied der provisorischen Regierung,

Aussenminister, kurze Zeit auch
Präsident des Ministerrates, 1815 trat er
von seinen politischen Amtern zurück und
wurde zum Pair de France erhoben, er
unterstutzte die Thronbesteigung des Bur-
gerkonigs Louis-Philippe und ging als
Botschafter nach London (1830-1834) 303

Tanner, Christian, seit Juni 1827 Diener
Zachs 19, (20), (37), (221), (250), (274),
(275) 277, 278, (283), (285), (286), (289),
(290), (314), (317)

Tantalus, Gestalt der griechischen Mythologie,
erduldete in der Unterwelt qualvolle

Strafen 289
Tassom C), Bibliothekar 120

Taylor, John (1703/083-1772''), „Chevalier",
berühmter reisender Augenchirurg und
Starstecher, der u a J S Bach und G. F
Handel (erfolglos) operierte und sich in
zahlreichen Druckschriften seiner Ertolge
rühmte 311

Terentius, Publius (ca 190-159/8 v Chr), ro¬
mischer Lustspieldichter, Verfasser der
Komodie „Phormio", nach dem Namen
der Hauptperson, eines Schmarotzers 292

Thenard, Louis-Jacques (1777-1857), Baron,
Chemiker in Paris, Prof am der Ecole
polytechnique und am College de France,
1827-1830 Mitglied der Chambre des

Deputes, wo er im Juni 1828 u a zum
Entwurf eines Pressegesetzes sprach,
1832 Pair de France 306,329

Jhorvaldsen (Zach Thorwalsen), Bertel
(1768-1844), danischer Bildhauer, Schöpfer

des strengen Hochklassizismus, der
die Entwicklung der Bildhauerei in
Deutschland und im Norden beemflusste,
der „Sterbende Lowe" in Luzcrn ist eines
seiner bekanntesten Werke 228

Thuhs, Jacques Joseph Claude (1748-1810),
von 1789 bis 1793 Adjunkt, danach
Direktor der Sternwarte zu Marseille Er
betrieb meteorologische Studien und
beobachtete Kometen, von Zach literarisch
unterstutzt 11

Iitus, Schulet und Gehilfe des Apostels Paulus

322

'Irechsel. Friedrich (1805-1884). Sohn von F

J Trechsel, als stud theol immatrikuliert
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in Gottingen am 18 10 1827, spater Prediger

am Berner Burgerspital, Pfarrer in
Vechigcn und am Berner Munster, ver-
fasste kirchenhistorische Schritten

248,277
1rechsei, Friedrich Johann (1776-1849),

1807-1834 bzw 1874-1846 Prot fur
Mathematik und Physik an der bernischen
Akademie b/w Hochschule, 1812 gründete

er die Berner Steinwarte, 1822 wurde
er Bernei Ehrenbürger, 1835 Dr phil h c

in Bern 34, 35 40, 236, 238, 239, 246, 248
253, 277, 259

Ireitlinger (Zach Treutthnger), Fran/ Ludwig

von (gest 1831) 30 Jahre lang
Ministerresident am französischen Hof
für Mecklenburg-Strehtz, Sachsen-Weimar

und andere sachsische Hofe 134, 206
Ireuttel & Wuertz, Buchhandlei in Paris 197

Fruchsess von Waldburg, Friedrich Ludwig
(1776-1844), Herr zu Capustigall, wurt-
tembcrgischer Kammerherr,
ausserordentlicher Gesandter zu Wien und Paris
sowie königlich westfälischer Oberst, er
begleitete 1814 als prcussischer Kommissar

Napoleon aut die Insel Elba, dann war
er prcussischer Generalleutnant sowie
ausserordentliche! Gesandter und
bevollmächtigter Minister m Turin Den Haag
Florenz Parma, Modcna und Lucca, 1826

erkrankte che älteste (noch im Elternhaus
weilende) Tochter, wohl Hermme Louise
Amalie Pauline (geh 1805) 19,70 74
101, 102 177, 179-187, 189, 192-201 207,
207-210, 212-218, 220, 228. 237, 252, 270,
279, 328

Tscharner, Carl Ludwig (1787-1886), als

.Bergrat" beteiligt am Bau der Susten-
strasse, Amtsrichter Grossrat, eidg Artil
lene-Oberstleutnant 37

1 ulla. Johann Gottfried (1770-1828), gross-
her/oghch-badischei Oberst. Ober-Wasser-
und Strassenbau Direktor aus Karlsruhe,
besonders verdient um die Korrektion des

Rheins, auch der Linth, seit Oktober 1827

in Behandlung von Civiale, er starb nach
der 15 Lithotritie-Operation am 27 3 1828

in Paris 246, 263, 276, 277, 280

Iurretm und lurmc ('), Genfer Dienstherren
von Christian Tannei 277

IJechterit/ ('), Baron Ministci und aus¬

serordentlicher Gesandter des sachsischen

Königs am tran/osischen Hof 206

IJtthovcn (') Madame la Chanoincsse Ba-
ronncde 174 177

Valori ('>), Francesco (1439-1498). florentim-
scher Staatsmann, Anhänger von
Savonarola, ermordet Niccolö (1464
1730), Botschafter in Frankreich, mit Ma
chiavelh beteiligt an einer Verschworung
gegen die Mcdict 114

Vatimesnil (Zach Vatismcnil), Antoine-Fran-
^ois-Henn Letebvre de (1789-1860), 1828-
1829 fran/osischer Er/iehungsminister, er
versuchte den Einfluss des Klerus auf die
Schulen einzudämmen 311

Vestris, ltahemsch-tran/osische Tan/erfami-
he im 18/19 lahrhundert, so Auguste
(1760-1842), in Paris geteierter Tanzer

280

Vigneron siehe Courier
Viktor Emanuel I (1759-1824), 1802 Konig

von Sardinien, dankte 1821 zugunsten seines

Bruders Charles-Felix ab 338
Viktoria (1786-1861), Tochter des Herzogs

Fianz von Sachsen-Coburg-Saalteld, in 2

Ehe verh mit Eduard, Herzog von Kent,
Schwester von Anna Fi odorowna

341, 342
Viktoria (1819-1901), seit 1837 Konigin von

Grossbritanmcn und Irland 341, 342
Viktoria (1840-1901) geboren als ältestes

Kind von Konigin Viktoria, verh seit
1878 mit dem spateren deutschen Kaiser
Friedrich III 342

Ville-Vieille C-1828), Gral, Cousin von Kar
dinal La Fare, Lehrer bei Fellenberg m
Hotwil bei Bern 40, 297 316

Villele (Zach Villeile, Villeile) Jean-Bap-
tiste-Guillaume-Marie-Anne-Seraphin-
Joseph (1777-1874), Comte, zu Beginn
der Revolution Marineotfizier Aulent
halt in Mauritius unter Napoleon Amter
in der Provinz, 1814 Maire von Toulouse,
Abgeordneter 1817-1828, anfänglich Chef
dei .Ultras", spater mitte-rechts stehend.
1820-1821 Staatsminister, 1821 Finanzminister,

1822-1828 Präsident des Minister
rates, 1827 scheiterte ei in der Pairs-
kantmer mit einem restriktiven
Pressegesetz im selben lahi loste der Konig

aut seinen Antrag die Nationalgarde
aut und schrieb Neuwahlen aus nach dem
Wahlsieg der Liberalen tiat er im lanuar
1828 von seinem Amt /uiuck

69,177 284,711
Vincentius de Paulo, Vinzenz von Paul (1776

1660) erneueite das katholische Leben in
Frankreich Stitter der Lazaristen und der
Barmherzigen Schwestern (Vm/entine-
rinnen). Forderer der Caritas und dei Ar
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men- und Krankenpflege, 1729 selig-,
1737 heiliggesprochen 303,306

Virgil (Publius Vergihus Maro) (70-19 v

Chr), romischer Dichter der Kaiser/eit
121, 174, 200,268

Viviam, Giacinto (9), Ar/t in Genua 68, 83,
108, (110), (111), 174, 176.213

Voltaire (Arouet, Franpois Marie) (1694-
1778), französischer Schriftsteller und
Philosoph 119,139,184,219

W Grafin (9) 109

Waldburg-Truchsess siehe Truchsess-Wald¬
burg

Walther, Philipp Fran/ von (1782-1849), 1803

Dr med Landshut und Prof in Bamberg,
1804 Prof in Landshut, 1818 in Bonn,
1830 in München, bedeutender Chirurg
und Augenar/t, mit Graefe Herausgeber
des „Journals fur Chirurgie und Augen
hcilkundc" 256

Wattenwyl, Nikiaus Rudolf von (1760-1832),
kämpfte gegen die Franzosen und die
helvetische Regierung, er war mehrmals
Schultheiss, ein erstes Mal 1803 bei der
Neubildung der bernischen Regierung, er
bekleidete mehrere hohe militärische und
politische Amter der Schweiz Landammann

der Schweiz, General, a o Gesand
ler. Vorsitzender der Tagsatzung, 1831

unterzeichnete er als Schultheiss die Ab-
schiedsproklamation der abtretenden (pa-
tri/ischen) Berner Regierung, der altere
Sohn Albrecht Rudolf starb 1812 auf dem
Russlandfeldzug, der lungere Sohn Rudolt
Wilhelm (1798-1835) war Schlossherr von
Landshut 161

Weidenheimer, Uhrmacher m Mainz ('?) 31

Weishaupt, Adam (1748-1830), Stifter des
Ordens der Illummaten, Prof fur kanonisches

Recht in Ingolstadt von den Jesuiten

stark angefeindet, che diese Professur
früher innehatten, wurde sein Orden ab
1785 verfolgt und aufgelost und
Weishaupt abgesetzt, Herzog Ernst II von
Sachsen-Gotha-Altenburg beschützte ihn
und ernannte ihn zum Hotrat

189, 191, 197, 198

Wellington, Wellesley Arthur, (1769 1852),
Herzog, siegreicher Heerführer gegen
Napoleon bei Waterloo 1815, 1828-1830
stand er an der Spitze eines lory Ministeriums

314,315
Werner (7), Sekretär von Zach 166

Wessely, Moritz August (1800-1850), Dr
med Gottingen 1823, weilte fünf Jahre m

Paris, bildete sich bei Civiale in dessen
Lithotnticmcthode aus, spater Arzt in
Nordhausen 247, 250, 256, (264)

Westmoreland, Gemahlin des englischen
Geheimsiegelbewahrers John Fane, zehnter

Graf von Westmoreland (1759-1827),
Mutter des englischen Gesandten in
Florenz, Lord Burghersh, Konvertitm 222

Westmoreland, John Fane (1784-1859), elfter
Gral von Westmoreland, bis 1841 Lord
Burghersh (Zach Burghersch), u a mit
Wellington in Spanien und Portugal, wahrend

der deutschen Befreiungskriege im
Lager von Schwarzenberg, 1814-1830
englischer Gesandter m Florenz, 1830
kehrte er nach England zuiuck, 1841-1851
Gesandter in Berlin, 1851-1855 in Wien,
tatig als Militarschriftsteller und als
Komponist von Sinfonien, Kantaten, Messen
und sieben Opern 222

Wilberforce, William (1759-1833), Mitglied
des Unterhauses und Freund des lungeren

Pitt, seit 1789 trat er gegen den
britischen Sklavenhandel ein 120

Wilhelm I (1772-1843), Prinz von Oranien,
erster König der Niedeilande 1815-1840,
Grossherzog von Luxemburg 226

Wilhelm II (1859-1941), deutscher Kaiser
und Konig von Preussen 1888-1918 342

Wilkins, Sn Charles (1749/50-1836), briti¬
scher Orientalist, arbeitete fur die ostindi-
sche Kompanie, als erster Europaer, der
des Sanskrits wirklich kundig war, gehörte
er zu den Begründern der indischen
Philologie 121

Wilson, Horace Hayman (Zach W W)
(1786-1860), Sanknt-Forscher in Oxlord

121

Winzingerode, Georg Ernst Levin (1752-
1834), Reichsgrat, nach einer politischen
Amterlaufbahn in Württemberg wurde er
auf Wunsch Napoleons westfälischer
Gesandter in Paris, spater kehrte er in wurt-
tcmbergischen Dienste zurück und war
1820-1825 Gesandter m Berlin, Dresden,
Hannover, Kassel 189, 190, 193

Wit, Ferdinand Johannes (1800-1863), ge¬

nannt von Dornng, musste als
Burschenschafter 1819 aus Deutschland nach

England fliehen, spater in Paris, 1821

wurde er wegen politischer Intngen in
Picmont verhaftet, seit 1828 in Oberschle-
sien, Verfasser von „Fragmente aus meinem

Leben und meiner Zeit", 1827-1830

260,(261)
Wladimir (980-1015), russischei Grossfurst,

376



zu seinem Andenken stiftete Katharina
II 1782 den gleichnamigen Orden, von
Alcxandci I 1801 lur burgciliehe
Auszeichnungen im Frieden erneueit 169

Wolckenkragetnus. eigentlich Wulkenkra-
gius, Name eines unduldsamen Pastors in
F Nicolais Roman Das Leben und die
Meinungen des Herrn Magisters Sebaldus
Nothanker" (1773-1776) 71s

Woll, Rudolf (1816-1893), Astronom, 18.39-

1888 Lehrer dei Physik und Mathematik
in Bern, PID und Leiter der Steinwarte,
18.88 Prol am Eidg Polytechnikum in
Zurich Erlorschei dei Sonnentlecken,
Wissenschaftshistoriker 12. 99

Wurstemberger, lohann Rudolt (1770-1839),
Olli/ier in hollandischen Diensten,
Cirossrat 1803, Amtmann Wimmis 1803,

Delsberg 1816, Ratsherr 1822 38

Wyss. Rosina (+1794), veih mit Abraham
Sclnferh, Mutter von Rudolt Abraham
vonSchifeili 23

Wyss, Samuel (1757-1834), Stadtar/t von
Bern, Bruder von Schifei Iis Mutter
Rosina Wyss 24 38, 40

Yenne, Marquis d', Gouverneur von Genua

(') 101, 1.88, (160). (162). (177), (178),
188, (196). 220

York, Friedrich, Herzog von (1763-1827),
zweiter Sohn von König Georg III 1797-
1799 als Betehlshaber des britischen
Korps in den Niedei landen mein lach
geschlagen, 1809 wurde er der Veruntreuung

in der britischen Heeresvei waltung
angeklagt |cdoch vom Unteihaus
freigesprochen 144, 268

Ypsilanti, Alexandras (1792-1828), eröffnete
1821 den griechischen Freiheitskampf, am
19 6 1821 von Türken geschlagen floh er
nach Ostei reich, sein Bruder Demetrios
(1793-1832) war 1822/2.3 Präsident der
griechischen Legislative, danach militärischer

Befehlshabel in den Freiheitskamp-
len 287

sie ist nichts Näheres bekannt 1.77

Zach loseph von (''-1781), Vater von Franz
Xaver von Zach, Chiruig in Pest, er wurde

1763 von Kaiserin Maria Theresia in
den ungarischen Adelsstand erhoben, er
wai verheiratet mit Clara, geb Szontagh

8

Zellweger, Hans Caspar (1804-1848), Kauf¬
mann und Gemeindehauptmann von Trogen

(Appenzell-Ausscrrhoden), Sohn des
Handelsherl n, Philanthiopen und Historikers

Johann Kaspai Zellweger (1768-
18.8.8), Hans Caspars Tochter Dorothea
(1798-1822) war mit Johann Kaspar
Homer vei heiratet (Auskunlt Staatsarchiv

Appenzell-Ausserrhoden) (114), 142

Zimmeimann lohann Georg (1728-1798),
von Biugg, studierte bei Hallei m Gottm-
gen, war Arzt in Bern und Stadtphysikus
von Brugg, spater königlicher Leibarzt in
Hannover, Friedrich der Grosse konsultierte

ihn, seine popularphilosophischen
und medizinischen Schritten winden in
viele Sprachen ubersetzt und machten ihn
zu einem der beliebtesten Schi lltsleller
seines Jahrhunderts 172

Zita, Hl (um 1212-1272), von Monsagiati bei
Lucca, Patronin der Dienstboten 127

Zwingh, Ulrich (Huldrych) (1484-1531), der
Relormator Zürichs 140, 169,218,256

Zach, Anton von (1747-1826). Bruder von
Franz Xaver von Zach, Offiziei in der
Osteireichischcn Armee, zuletzt General-
ma|or und Generalleldzeugmeistci, 1801

mit seinem Bruder in den Freiherren
stand ei hoben, er wai vei heiratet mit
Therese, Freun von Molcke 8, 1 3

Zach lohann Nepomuk (geb 1786), Karl
(geb 1788), Franz (geb 1790) von, Sohne

von Anton von Zach, Zachs Nctlen, ubei
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Geographischer Index

Aare
Ägypten
Aix-en-Provence

37, 144, 150, 154, 294
153, 154, 192

51, 72, 203, 260, 285, 287,

Aix-la-Chapelle
Alessandria (Alexandria)
Algier
Alpen 72, 149, 157, 158, 162, 172,

207,209,219,253,259
Altenburg 7, 115, 126, 187, 188,

243, 255, 269, 337, 339-341
Amerika, amerikanisch 81.89,90,

263,310, 320
Ammerswil
Amsterdam
Ansbach
Appenzell-Innerrhoden
Arabien, arabisch
Arquä
Augsburg
Auvergne
Auxerre
Avignon 14, 15, 21, 51, 72, 82, 203,

285, 287, 288, 291

121,154

77

230
137

318,338
190, 203,

190, 210,

227, 246,

23
256
104

128, 158

,255,318
125
126

310, 320
208

259, 260,

304, 310, 323, 327-329, 337, 341

Bernhard, Grosser St. 220
Bidassoa (Bidassao) 68, 174

Biel 141

Bois de Boulogne 237, 308

Bologna 14, 112, 125, 127, 130, 176, 312, 337
Bordeaux 246, 250, 259
Borghetto 122
Bouches-du-Rhöne 260
Bourg 259
Brasilien 149, 312
Bratislava (Pressburg) 8

Braunschweig 230, 342
Breslau 251, 256, 267, 328
Brunnenbach (bei Zäziwil) 35, 252
Brüssel 10, 11, 68, 174, 297
Budapest (Pest) 8, 13, 337

Bulgarien 342
Burgund 203

Babylon (Neapel) 116

Babylon (Paris) 20, 50, 236, 261, 263, 272, 279
Baden (Aargau) 38, 40, 41, 175, 217
Baden (Grossherzogtum) 246, 263, 276, 339

Bagneres 20
Barcelona 145, 151

Basel 42
Bath 11

Bayern 177, 191, 197, 198

Belgien 338, 341, 342

Belgrad 189

Belp 34

Bengalen 121

Berlin 29, 44, 64, 132, 185, 203, 209, 235, 256,
322, 324, 328

Bern 21,23-44,46,71,72,82,99, 110, 112,

128, 131, 136, 141, 148, 150, 154, 157, 166,

168-171, 176, 179, 182-185, 190, 193, 200,
203, 205, 206, 208, 209, 212, 217, 222-228,
238, 244, 257, 261, 273, 277, 279, 281, 283,
285, 287-293, 295, 296, 299, 300, 309, 316,
324, 327, 329, 337-339

Bern, Elfenau 21, 22, 28, 32-40, 42, 51, 52, 74,
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